
Weil es um unser Zuhause geht
Am 29. Jänner 2023 wählt Niederösterreich einen neuen Landtag. Dabei entscheiden wir darüber, wer die nächsten fünf Jahre die 
Geschicke unseres schönen Bundeslandes leiten soll. Für mich als Bürgermeister von Breitenfurt ist es wichtig auch in Zukunft einen 
verlässlichen Partner in der Niederösterreichischen Landesregierung zu haben. Einen Partner mit dem wir gemeinsam die Projekte in 
unserer Gemeinde zum Wohle der Breitenfurterinnen und Breitenfurter umsetzen können, sei es in der Kinderbetreuung oder in der 
medizinischen Primärversorgung. 

Mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und ihrem Regierungsteam haben wir in St. Pölten jene Partner, die die Wünsche und Sor-
gen unserer Bevölkerung kennen und ernstnehmen. Damit das auch in den nächsten fünf Jahren so bleibt bitte ich am 29. Jänner um 
Ihre/Deine Stimmen für Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und die Niederösterreich Partei. 
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Gerade heute ist es besonders 
wichtig verlässliche Partner an 
seiner Seite zu haben. Wir leben 
in einer Zeit, die sich ständig und 
stark verändert. Weltpolitisch 
sind wir mit unberechenbaren 
Akteuren konfrontiert, der Kli-
mawandel bedroht unsere Le-
bensgrundlagen und die Bevöl-
kerungsentwicklung stellt neue 
Anforderungen an Gesundheit 
und Pflege. Herausforderungen 
und Aufgaben, die wir nur in Ko-
operation und mit der Unterstüt-
zung des Landes NÖ bewältigen 
können. In Zukunft hoffen wir auf 
eine differenziertere Aufteilung 
von Bedarfszuweisungen und 
Förderungen – schließlich gibt es 
in den Gemeinden große Unter-
schiede, wenn wir auf Finanzkraft 
und das Potential an eigenen 
Einnahmen denken. Auf einen 
erfolgreichen Weg des Miteinan-
der können wir jedoch zufrieden 
zurückblicken, denn miteinander 
haben wir in den letzten Jahren 
einiges auf den Weg gebracht.

Gemeinsam die Brücke „An 
der Breiten Furt“ saniert
Im Februar 2022 begannen die Bau-
arbeiten für die neue Brücke über die 
Reiche Liesing. Die Arbeiten wurden 
zu einem großen Teil durch die Abtei-
lung Wasserbau des Landes Niederö-
sterreich, in enger Abstimmung mit 
der Marktgemeinde, dem Abwasser-
verband, dem Telekommunikations-
anbieter und Wien Energie durchge-
führt. Im September wurde die neu 
errichtete Brücke dann feierlich 

eröffnet. Nach der achtmonatigen 
Bauzeit durfte ich als Bürgermeister 
nicht nur allen Mitwirkenden auf Ge-
meindeebene danken, sondern vor 
allem auch allen UnterstützerInnen 
auf Landesebene. VertreterInnen des 
Landeswasserbau NÖ, der Lawinen- 
und Wildbachverbauung und des NÖ 
Landtages waren gekommen, um 
die Brücke gemeinsam an die Bürge-
rInnen zu übergeben. Für uns Brei-
tenfurterInnen hat diese Brücke eine 
historische Bedeutung - die Überque-
rungsmöglichkeit „An der Reichen 
Liesing“ gibt es nämlich bereits seit 
400 Jahren – ohne die finanzielle Un-
terstützung durch das Land NÖ wäre 
eine Sanierung kaum möglich gewe-
sen. 

Gemeinsam unser 
Augustineum bewahrt
2020 konnte der großzügige Umbau 
des denkmalgeschützten Gebäudes 
durch das Architekturbüro Trimmel 
und Wall abgeschlossen werden. In 
diesem Teil des ehemaligen Breiten-
furter Schlosses sind jetzt der NÖ 
Landeskindergarten, ein Veranstal-
tungszentrum, die Kleinkindergrup-
pe der “Breitenfurter Minis“ sowie 
die Breitenfurter Marionettenbühne 
untergebracht. Das gesamte Erdge-
schoss wurde für drei Kindergarten-
gruppen und eine Kleinkindergruppe 
adaptiert, im Dachgeschoß gibt es 
nun einen Bewegungsraum und die 
Personalräume des Kindergartens. 
Im Untergeschoß befindet sich das 
Veranstaltungszentrum mit Ausstel-
lungsräumen, einem Konzertsaal und 
einem vollständig renovierten Raum 
der Marionettenbühne. Alle drei 
Geschoße sind barrierefrei und mit 
einem Aufzug verbunden. Die Au-
ßenmauern und Teile des Dachstuhls 
wurden ebenfalls renoviert. Die Fas-
sade konnte farblich an das Original 

der Barockkirche angepasst werden 
und die Kastenfenster wurden erneu-
ert. Damit waren auch die Auflagen 
des Bundesdenkmalamtes erfüllt. 
Coronabedingt fand die Wiedereröff-
nung erst im Oktober 2021 statt. Nur 
mit der großen Unterstützung des 
Landes NÖ ist uns dieser aufwendige 
Um-und Ausbau des Augustineums 
gelungen und ein wichtiges histo-
risches Gebäude bleibt unserem Ort 
erhalten.

Gemeinsam sichere Straßen 
gebaut

Straßenbau und -sanierung ist ein 
unbeliebtes Thema. Sind die Arbei-
ten im Gange, sind die betroffenen 
StraßenteilnehmerInnen oftmals ge-
nervt. Sind die Arbeiten abgeschlos-
sen, geht man schnell zum Alltag 
über und bereits am nächsten Tag 
fällt der mit großem Aufwand her-
gestellte und verbesserte Zustand 
keinem mehr auf. Durch unser Brei-
tenfurt schlängeln sich 70 km Straße 
und irgendwo ist immer etwas zu tun. 
Auch in diesem Fall benötigen wir im-
mer wieder Unterstützung durch das 
Land, wobei unser Bauhofteam hier 
viel Eigenleistung erbringt. Beispiels-
weise entsprach die Fahrbahn L 2102 
zwischen Ludwig Steindl-Gasse und 
dem Mayergassl aufgrund der umfas-
senden Schäden nicht mehr den mo-
dernen Verkehrserfordernissen. Aus 
diesem Grund fand eine umfassende 
Sanierung statt. Auf einer Fläche von 
5.300 m2 wurde unter Beibehaltung 
der bestehenden Fahrbahnbreite eine 
neue, 5 cm starke Deckschicht aufge-
bracht, teilweise waren Tiefensanie-
rungen vorzunehmen. Die Kosten in 
der Höhe von Euro 100.000,- wurden 
zur Gänze vom Land getragen. Auch 
der geplante Umbau des Kreuzungs-
plateaus bei der Apotheke wird in 

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS

Wolfgang Schredl
Miteinander haben 
wir viel auf den 
Weg gebracht.

      Gemeinsam stellen wir die richtigen Weichen für unsere Zukunft
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Kooperation mit dem Land NÖ statt-
finden.

Gemeinsam die Kinder-
betreuung verbessern
Um die Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie gewährleisten zu können, 
wurde im Herbst ein Betreuungspaket 
auf den Weg gebracht, welches NÖ 
zu Kinderösterreich machen soll. Die 
Lebens- und Arbeitsrealitäten unserer 
BürgerInnen ändern sich und damit 
natürlich auch der Bedarf an Kinder-
betreuung. Die Idee eines flächen-
deckenden Angebotes finden wir 
großartig und sicherlich hilfreich für 
interessierte Eltern. Klar ist aber auch, 
dass das Land ihre Gemeinden bei 
der Umsetzung unterstützen muss. 
Betroffen sind hier vor allem jene 
Gemeinden, die schon bisher Schwie-
rigkeiten hatten den Betreuungsbe-
darf zu finanzieren. Wir freuen uns, 
mit der Unterstützung unserer LH 
Johanna Mikl-Leitner, unser Betreu-
ungsangebot in Breitenfurt erweitern 
zu können und hoffen gleichzeitig, 
dass vor allem unsere Kleinsten auch 
weiterhin wertvolle Zeit im Kreis der 
Familie verbringen werden können. 
Eckpunkte der Betreuungsoffensive 
sind: gratis Vormittag, kleinere Grup-
pen, Kindergarten ab 2 Jahren, kurze 
Sommerpause, nahe am Wohnort.

Gemeinsam für mehr 
Gesundheit sorgen
Aus der Gruppenpraxis der Mediziner 
Peter Klar und Julia Saleta wird 2023 
das PVZ Wienerwald (siehe Dezember 
UH). Mit einem Schwerpunkt auf Di-
gitalisierung, langen Öffnungszeiten, 
baulichen Maßnahmen und einem 
umfangreichen Leistungsspektrum 
will das künftige PVE-Team die Ver-
sorgung der PatientInnen ausbauen. 
Schon jetzt versteht sich das Team 

rund um Laabs Bürgermeister, Arzt 
und Notfallmediziner Peter Klar als 
Drehscheibe zwischen Einzelpraxen, 
Spitalsambulanzen, Rettungsdiensten 
sowie Pflege- und sonstigen Betreu-
ungseinrichtungen. Für die Bereitstel-
lung des angrenzenden Grundstückes 
sorgt die Gemeinde. Als Bürgermei-
ster setzte ich bereits jetzt die not-
wendigen Schritte, um das direkt 
an das Ärztezentrum angrenzende 
Grundstück erwerben zu können und 
auf diese Weise die Umsetzung des 
zukunftsweisenden Konzeptes zu un-
terstützen. 

Beeindruckt von diesem Konzept 
zeigten sich auch Gesundheitslan-
desrat Martin Eichtinger und ÖGK 
Landesstellenausschussvorsitzender 
Robert Leitner, die den „Drive und 
Enthusiasmus“ vor Ort tatsächlich 
spüren konnten. Wir bedanken uns 
schon jetzt für die große Unterstüt-
zung aus dem Land NÖ.

Gemeinsam in die Energie-
unabhängigkeit gehen
Entlastung der BürgerInnen, Erhö-
hung der Versorgungssicherheit und 
noch mehr Umwelt- und Klimaschutz 
sind 3 wichtige Gründe, um den Weg 
in die Energieunabhängigkeit be-
schleunigt zu gehen. Auf diesem Weg 
gibt es in NÖ 5 große Ziele zu errei-
chen: 1) Durch den Ausbau der Wind-
kraft bis 2035 soll diese Energieform 
verdreifacht werden. Dafür werden 
bestehende Anlagen modernisiert 
und 250 zusätzliche Windräder errich-
tet. 2) Durch den Photovoltaikausbau 
bis 2030 erfolgt eine Steigerung um 
350 % - erreicht durch 130.000 neue 
Anlagen. 3) Bis 2035 soll die Leistung 
bestehender Klein-Wasserkraftwerke 
um 20 % erhöht werden – erreicht 
durch eine Beratungsoffensive der 
Landesabteilungen.

4) Bis 2030 sollen 200 zusätzliche Bio-
masse-Nahwärmeanlagen in Betrieb 
genommen werden. Die Leistung 
könnte somit um 25 % steigen. 5) 
Durch den Ausbau unseres Strom-
netzes bis 2030 werden jährlich 250 
Mio. Euro in die Netzsicherheit in-
vestiert. Unter anderem sollen da-
durch 40 neue Umspannwerke er-
richtet werden. In Breitenfurt planen 
wir bereits 2023 die Errichtung von 
2-3 neuen Photovoltaikanlangen und 
führen laufend Gespräche bezüglich 
möglicher Biomasseheizkraftwerken 
im Ort. Wie in der Vergangenheit, 
zählen wir auch in Zukunft auf die 
Förderung weiterer umweltrelevanter 
Maßnahmen durch das Land NÖ und 
freuen uns, wenn auch wir weiterhin 
wichtige Beiträge zur Energieunab-
hängigkeit leisten können.

Gemeinsam mit dem Land NÖ 
haben wir in Breitenfurt vieles 
geschafft – vieles liegt noch vor 
uns. Die kommenden Herausfor-
derungen sind groß – um sie zu 
bewältigen, benötigen wir alle 
viel Kraft, Vertrauen, Toleranz 
und Ausdauer. Gemeinsam wollen 
wir die anstehenden Aufgaben 
bestmöglich lösen und mehr aus 
der Zukunft machen – für unsere 
BürgerInnen, für unsere Lebens-
qualität, für unseren Wohlstand 
und vor allem für ein sicheres und 
zufriedenes Leben. Auch für Ihre 
persönlichen Ziele im neuen Jahr 
wünsche ich Ihnen viel Erfolg und 
Freude – vergessen wir aber nicht 
durchzuatmen und schöpfen wir 
auf diesem Weg immer wieder 
Kraft – haben wir gemeinsam ein 
gutes neues Jahr im schönen Brei-
tenfurt.

Wolfgang Schredl

Bürgermeister

DIE SEITE DES BÜRGERMEISTERS 

      Gemeinsam stellen wir die richtigen Weichen für unsere Zukunft
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Die Meisterhand...
...bringt’s an die Wand

ob weiss oder bunt...
...die Fassade nach Wunsch
Die Fassade ist das Gesicht ihres Hauses, sie ist der erste 
Eindruck den Menschen bei ihrem Besuch gewinnen. 
Wir bieten ihnen auch im Bereich Fassadengestaltung 
den vollen Service. Wir verputzen, streichen und machen 
Ausbesserungsarbeiten. Bei Wunsch stehen wir ihnen 
auch gerne zur Beratung zur Verfügung.

Stuck zuck...
Für die gelungene Stilelemente in ihrem Haus sorgen unsere 
geschulten Fachkräfte. Ob einfache Ausbesserungsarbeiten 
oder neue Stuckaturen, ob ausgefallene Motive oder 
elegante Deckenabschlüsse, wir erledigen es schnell und 
sauber. Gerne beraten wir sie und stehen ihnen bei der 
Ideenfi ndung zur Seite.

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

zugestellt durch Post.at

Malermeister

Michael Sattler
Wand & Bodenbeschichtungen

Sonnenschutz &  Mehr

Hauptstraße 60
2384 Breitenfurt

Tel. 0676 / 474 44 15
Wand- & Bodenbeschichtungen 
Sonnenschutz und mehr

www.malermeister-sattler.at

DR. MARTIN DRAXLER DR. FLORIAN WALTER, MBA

Beglaubigungen & Beurkundungen - Erbrecht & Testament - Familienrecht - Firmenbuch
Gesellschaftsrecht - Grundbuch - Immobilienrecht - Mediation - Notarielle Treuhandschaft 
Rechtsberatung - Verlassenschaft - Vorsorgen

NOTAR DR. MARTIN DRAXLER UND SEIN TEAM SORGEN FÜR 
S I C H E R H E I T  I N  I H R E N  R E C H T S A N G E L E G E N H E I T E N

kanzlei@notariat-perchtoldsdorf.at

01 - 867 48 80 - 0
Wir informieren Sie über Neuigkeiten
aktuell in den sozialen Medien

www.notariat-perchtoldsdorf.at

MARKTPLATZ 12
RATHAUSPASSAGE
2380 PERCHTOLDSDORF

Seit 20 JahrenRECHT OHNE STREIT

N O TA R I AT
PERCHTOLDSDORF

ADLER INSTALLATIONS- BAU- SANIERUNGS 
ELITE GMBH

INSTALLATION

BAU 

SANIERUNG

IHR PARTNER FÜR SICHTBARE QUALITÄT UND 
SPÜRBARE KOMPETENZ!

WOLFSGRABENSTR. 16 - 2384 BREITENFURT - WWW.SANIERUNGSELITE.AT - OFFICE@SANIERUNGSELITE.AT

0676 595 5934
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drascher
dachdecker   spengler   holzbau

Ing. Hans Drascher GmbH

Franzosengraben 11, 1030 Wien

Tel. 01/798 75 38, Fax 01/798 21 26

Ihr Fachberater: Martin Puszter

Nachtigallweg 8, 2384 Breitenfurt

Tel. 0676/83 79 85 50

christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

POOL & WELLNESS REUSCHEL

Wir planen und
arbeiten für Sie!

Aus Alt....

... machen wir NEU!

Laaber Straße 49 ● 2384 Breitenfurt ● Tel. 02239/27 35 ● Fax 02239/27 53
Mail: office@pwr-reuschel.at ● Web: www.pwr-reuschel.at

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen
bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109
Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at
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Einstimmige Beschluss-
fassung
Was folgte war zum einen Routine, 
wie die Bestätigung des letzten Sit-
zungsprotokolls und die Beantwor-
tung des Prüfungsausschussproto-
kolls. Ein Ersuchen um Löschung, der 
Beitritt beim Verein „Bewegungspara-
dies – Wienerwald“, Schneeräumung 
beim Ärztezentrum, diverse Subven-
tionsansuchen, wie für den Stemm-
klub, Tennisklub, Modellfliegerklub, 
unserer Marionettenbühne, diverser 
karitativer Einrichtungen sowie die 
Unterstützung für Bedürftige Breiten-
furterinnen und Breitenfurter sorgten 
für wenig Diskussionen und wurden 
einstimmig angenommen. Auch die 
Anschaffung eines Streugerätes, die 
Vereinbarung mit „Holzknechtbua“ 
hinsichtlich der Schneeräumung und 
die Entgeltvereinbarung mit unserer 
Sachverständigen in Bauangelegen-
heiten fand ebenso die Zustimmung 
der Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte, wie die Förderung zur 
Anschaffung eines Zuchtstiers, die 
Vergabe betreffend Kopiervertäge, 
Abschaffung der Verrechnung der 
Bearbeitungsgebühr bei den Breiten-
furt-Gutscheinen, der Überdachung 
des Notstromaggregats bei der Feu-
erwehr sowie diverse Ehrungen beim 
Roten Kreuz. 

Umweltprogramm 2023
Leider war es dann beim Beschluss 
des Umweltprogrammes 2023 mit 
der Einstimmigkeit vorbei. Aus den 
Reihen der Breitenfurter Grünen wur-
de argumentiert, dass ihrer Ansicht 
nach zu wenig umgesetzt werden 
würde. Natürlich kann es für unsere 
Umwelt nie genug Maßnahmen ge-
ben, aber alles geht natürlich nur im 
Rahmen des Möglichen. Mit Umwelt-
gemeinderätin Doris Polgar haben 
wir in Breitenfurt eine wirklich hoch 

professionelle, kompetente und sehr 
engagierteGemeinderätin, die viele 
Maßnahmen im Bereich unserer Um-
welt bereits gesetzt hat und auch in 
den nächsten Jahren setzen wird. Sei 
es in den Bereichen Abfallwirtschaft, 
erneuerbare Energiequellen, Auffor-
stungen und vieles mehr. Dennoch 
stimmte die Opposition dagegen.

Nachtragsvoranschlag 2022
und Voranschlag 2023
Der Nachtragsvoranschlag 2022 und 
der Voranschlag 2023 wurden unter 
einem Tagesordnungspunkt behan-
delt. Während beim Nachtragsvoran-
schlag vor allem Verschiebungen von 
Projekten von 2022 auf 2023 und 
buchhalterische Buchungen zu be-
schließen waren, wurde beim Voran-
schlag einzelne Projekte vorgestellt 
und über das Budget für das neue 
Jahr generell diskutiert. 

Der Voranschlag beinhaltet etliche 
Projekte zum Ausbau erneuerbarer 
Energieträger, wie z.B. den Austausch 
von Leuchtmitteln auf LED oder die 
Errichtung zusätzlicher Photovoltaik-
anlagen auf Gemeindegebäuden, die 
Modernisierung unseres Altstoffsam-
melzentrums und den zusätzlichen 
Ausbau der beiden Kindergärten um 
jeweils eine Gruppe um etwa 1,4 
Millionen Euro, wodurch der Be-
treuungsbedarf für unsere jüngsten 
Breitenfurterinnen und Breitenfurter 
auch in Zukunft sichergestellt werden 
kann.

Trotzdem stimmten die Breitenfurter 
Grünen und die NEOS auch bei die-
sem Tagesordnungspunkt geschlos-
sen dagegen. Also gegen erneuerbare 
Energieformen, gegen Energiespar-
maßnahmen und gegen den Ausbau 
der Kinderbetreuung.

Traditionell die Fraktionsführerder der 
im Gemeinderat vertretenen Parteien 
in der letzten Gemeinderatssitzung 

ihre Abschlussstatements. Dabei wur-
de generell hervorgestrichen, wie 
gut es gerade in diesen herausfor-
dernden Zeiten sei, dass wir in einem 
friedvollen Land mit einer funktio-
nierenden Demokratie leben dür-
fen. Auch betonten alle Parteien das 
gute Miteinander und die gute Ge-
sprächsbasis im Gemeinderat, auch 
wenn man auf Grund unterschied-
licher Sichtweisen nicht immer einer 
Meinung ist.

Alle Fraktionen betonten das
gute Miteinander
Unser Bürgermeister Wolfgang 
Schredl unterstrich, dass die verschie-
denen Zugänge und Sichtweisen eine 
funktionierende Demokratie aus-
machen und dazu beitragen, Dinge 
unterschiedlich zu betrachten und 
mögliche Kompromisse zu finden. 
Die Herausforderungen der Zukunft 
werden sicher nicht weniger wer-
den und diese werden sicherlich nur 
gemeinsam mit allen Fraktionen im 
Gemeinderat bewältigbar sein. Ab-
schließend dankte er dem Amtsleiter 
Michael Klinger für seine Arbeit und 
all die Vorbereitungen während des 
vergangenen Jahres. 

Ich hoffe ich konnte auch dieses Mal 
wieder einen kleinen Einblick in die 
letzte Gemeinderatssitzung des abge-
laufenen Jahres geben und wünsche 
Ihnen ein erfolgreiches und vor allem 
gesundes neues Jahr. 

Ihr Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

AUS DEM GEMEINDERAT

Wäre da nicht die gute alte Tradition

Michael Heiplik
Fast alle Tages-
ordnungspunkte 
wurden einstimmig 
beschlossen.



6     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

Intensiv-Kurs Klasse B:

zu ALLEN Schul-Ferien

GUTSCHEIN

-200.-
auf B & C Scheine

Ferien Intensiv-Kurse:
Semester-Ferien

Oster-Ferien
Sommer-Ferien

Halloween/Herbst-Ferien
Weihnacht-Ferien

Fahrschule Perchtoldsdorf
Walzengasse 8, 2380 Perchtoldsdorf

Fahrschule Am Bahnhof Liesing
Liesingerplatz 1 (bei Mäci), 1230 Wien

B - Schein  statt 1599.- um 1399.-
B L17  statt 1599.- um 1399.-
B mit „L“  statt 1199.- um   999.-
C - Schein     statt 1399.- um 1099.-
C+CE - Schein  statt 1599.- um 1399.-

Ausbildungs-Pakete sind bis 7 Tage nach Ameldung zu begleichen.
Verwaltungsgebühr bei jeder Führerschein-Klasse € 80.-.
Fahrstunden zwischen 9.05 und 16.55 Uhr. 
Maserati /BMW oder VW Amarok/Toureg auf Wunsch fahren in der Perfektionsschulung.
 Vorbehaltlich Satz, Druck, Preisfehler. Stand 11/2022. Aktion gültig bis 31.3.2023. 

Pakete:
gesetzl. Kurs
gesetzl. mind. Fahrstunden
theor. Einweisung bei L+L17
1. PC-Prüfung
1. Fahr-Prüfung

Als Familienunternehmen kennen wir 
die Stärken jedes Einzelnen genau und 
bündeln diese zu Ihrem Vorteil. Ob bei 
der Objektsuche oder der Suche nach 
dem richtigen Mieter oder Käufer. 
reischel.at

Gemeinsam 
stark

Ihr Partner für 
Wohnimmobilien

Mehr
erfahren

8 ×

d21_154_AZ_04_Breitenfurt_QR_179x129_ssp_3_2022_PSO_uc_RZ.indd   1 02.09.22   13:49
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In der Gemeinderatssitzung im De-
zember wurde der Voranschlag für 
das Jahr 2023 beschlossen. Die Er-
stellung von selbigen war wieder mit 
einigen Herausforderungen verbun-
den. So mussten auch die steigenden 
Preise berücksichtigt werden. Aber 
der Reihe nach.

Um einen Überblick über den Finanz-
bedarf für das Jahr 2023 – und die 
Folgejahre – zu bekommen, habe 
ich mich mit allen Ressortverant-
wortlichen zusammengesetzt. Im 
Rahmen der Gespräche wurden die 
einzelnen Projekte und notwendigen 
Investitionen behandelt und in die 
Planungsunterlagen aufgenommen. 
Dabei habe ich gleich mit offenen 
Karten gespielt und allen Kolleginnen 
und Kollegen kommuniziert, dass 
nicht alles umgesetzt werden kann, 
da erwartungsgemäß die laufenden 
Kosten stark ansteigen werden – an 
dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön für das Verständnis! Bei einer 
Veranstaltung zum Thema Energiege-
meinschaften, an der der Amtsleiter 
und ich teilgenommen haben, wurde 
uns seitens der EVN mitgeteilt, dass 
wir für das kommende Jahr damit 
rechnen sollen, dass die Stromkosten 
sich verdreifachen und die Gaskosten 
vervierfachen werden. Um die nötige 
Vorsicht walten zu lassen, sind wir 
dieser Empfehlung gefolgt.

Bei den Projekten stehen uns in den 
kommenden Jahren einige hohe In-
vestitionen ins Haus. Durch die Aus-
weitung der Kinderbetreuung durch 
das Land Niederösterreich muss zu-
sätzlicher Platz in den bestehenden 
Kinderbetreuungseinrichtungen ge-
schaffen werden. Dafür wurde eine 
hohe Summe vorgesehen, die aller-
dings auch mit Förderung durch das 
Land im Ausmaß von ca. 48 % der 
Investitionssumme gestützt wird. Ein 
weiteres bauliches Vorhaben ist das 
neue Abfallwirtschaftszentrum, das 
u.a. mit den Mitteln des Kommunal- 

investitionsgesetzes finanziert wird und 
wahrscheinlich rd. EUR 1 Mio. kosten 
wird. Auch einige Straßensanierungs-
projekte mussten vom Vorjahr ins 
Jahr 2023 geschoben werden und 
sollen nun umgesetzt werden. Leider 
konnten nicht alle Vorhaben in den 
Voranschlag aufgenommen werden 
und so musste so manche Investiti-
on bei der Budget-Abschlussbespre-
chung – unter den Beteiligten auch 
im bedauernden Tonfall „Streichorgie“ 
genannt – gestrichen oder verscho-
ben werden.

Im Bereich des Bauhofes/Umwelt-
grundstück ist geplant den bereits in 
die Jahre gekommenen, wartungs-
intensiven Großbagger durch einen 
Multifunktionslader zu ersetzen.  
Kostenpunkt rd. EUR 100.000,00. Fi-
nanzierung wird höchstwahrschein-
lich auf Leasingbasis erfolgen. Im 
Bereich der Bauhof-Gebäude wird es 
zu Adaptierungen kommen, um den 
Mitarbeitern geeignete Arbeits- und 
Aufenthaltsräume zur Verfügung stel-
len zu können. Diese Investitionen 
sind notwendig und gut, da unser 
Bauhof umfangreiche Arbeiten im 
Gemeindebetrieb durchführt, über 
die ich als damaliger Ausschussvor-
sitzender für Sicherheit und Bauhof 
schon ausführlich berichtet habe.

Bei den Ertragsanteilen – der 
Haupteinnahmequelle unserer Ge-
meinde – rechnen wir für das Jahr 
2023 mit EUR 6,078 Mio, was eine 
Steigerung von rd. 8,43 % zum Jahr 
2022 darstellt. Wir erinnern uns: al-
leine die Kosten für Strom steigen um 
300 %, jene für Gas um 400 %. An 
dieser Stelle möchte ich die rd. 1.500 
Nebenwohnsitzer – ca. 20 % der Ge-
samtbevölkerung – dazu einladen, 
sich in Breitenfurt hauptzumelden, 
sodass der Gemeinde dadurch höhere 
Ertragsanteile zufließen.

Der Schuldenstand der Marktgemein-
de Breitenfurt konnte im Jahr 2022 
auf EUR 3.543.700,00 gesenkt 

werden. Wir sehen aber für 2023 – 
bedingt durch hohe Investitionen in 
die Infrastruktur (Altstoffsammelzen-
trum, Kanalbau) – einen Anstieg um 
EUR 4,5 Mio.

Natürlich werden auch dieses Jahr die 
Umlagen an das Land Niederöster-
reich – namentlich NÖKAS-Umlage 
(Krankenanstalten) und Sozialumlage 
– steigen. Wir rechnen allerdings mit 
einem etwas moderateren Anstieg als 
in den Vorjahren.

Der mittelfristige Finanzplan zeigt 
uns, dass auch in Zukunft einige  
Herausforderungen auf uns warten, 
die wir jedoch wie gewohnt meistern 
werden. Dafür wird es aber auch not-
wendig sein, dass beim Finanzaus-
gleich auf Gemeinden in Großstadt-
nähe Rücksicht genommen wird, die 
keine großen Industriebetriebe oder 
Handelsunternehmen auf Gemeinde-
gebiet haben und tlw. mit gleichar-
tigen Herausforderungen kämpfen, 
wie jene Gemeinden in Randgebieten 
unseres Landes.

Ich bedanke mich herzlich bei un-
serem Amtsleiter und der Leiterin der 
Buchhaltung für die gewissenhafte 
Zusammenstellung der Voranschlags-
unterlagen. Es war mit einigen for-
dernde Tagen und Abenden verbun-
den.

Abschließend möchte ich noch darauf 
hinweisen, dass die Voranschlags-
unterlagen transparent auf unserer 
Homepage www.breitenfurt.gv.at 
einsehbar sind und die Daten auf 
der Plattform www.offenerhaushalt.
at visualisiert zur Verfügung gestellt 
werden.

Maximilian Langer
Geschäftsführender Gemeinderat

FINANZEN

Voranschlag 2023

Maximilian Langer
Alle stöhnen unter 
den hohen Preisen 
– so auch die 
Gemeinde
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FUSSPFLEGESALON
in Breitenfurt, Georg-Sigl-Str. 30

Leistungen
A komplette Fußpflege

A Fußreflexzonenmassage

Voranmeldung erbeten unter
0664 / 47 09 437

Auf Ihren Besuch freut sich
Frau Christine W.-Topolsky

 GmbH  |  Hirschentanzstraße 11  |  2384 Breitenfurt bei Wien 

+43 (0) 2239 34774  |  offi ce@noll.at  |  www.noll.at

Rebecca

Neueröffnung
ab Jänner 2023

Kosmetikstudio 

Rebecca Höger
Freiheitsplatz 7/EG Top 4

2340 Mödling

www.rebecca-kosmetik.at

Vereinbaren Sie jetzt schon  
einen Termin:

0664 / 88 360 630
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Auf Grund dessen, dass die Adap-
tierungsmaßnahmen der Bushal-
testellen im abgelaufenen Jahr 
deutlich mehr Zeit in Anspruch 
genommen haben als erwartet 
und die Angebotserstellung di-
verser Firmen wegen der her-
vorragenden Auftragslagen sehr 
schwer zu bekommen waren, 
mussten einige Projekte in das 
aktuelle Jahr verschoben werden.

Gebäude
Dies betrifft in erster Linie die ge-
planten Instandhaltungs- und In-
standsetzungsarbeiten an diversen 
öffentlichen Gebäuden. So muss 
der komplette Außenbereich an der 
Rückseite und den beiden seitlichen 
Teilen des Gemeindeamtes instand-
gesetzt werden. Weiters sind Instand-
setzungsarbeiten bei der Volksschule 
und im Kindergarten Josef Edlinger 
Gasse geplant. Auch im Bauhofge-
bäude werden die bereits 2022 be-
gonnenen Umbauarbeiten weiter 
fortgesetzt und die Räumlichkeiten 
im ersten Stock entsprechend adap-
tiert. Neu hinzu kommt die Fassa-
deninstandsetzung beim Feuerwehr-
haus. Hinzu kommt die Umstellung 
der Beleuchtung in den gemeinde-
eigenen Gebäuden auf LED, wo sie 
noch nicht erfolgt ist.

Straßeninstandsetzung
Nachdem auch einige Straßenpro-
jekte hinsichtlich der Oberflächener-
neuerung von 2022 auf 2023 ver-
schoben werden mussten, sind diese 
im heurigen Jahr vordergründig zu 
behandeln. Außerdem soll die längst 
überfällige Sanierung des Promena-
denweges in Angriff genommen wer-
den.

SKB
Im Sanitärbereich des Gästesektors 
funktionieren seit einigen Jahren nicht 

alle Duschen. Dem soll dieses Jahr auf 
den Grund gegangen werden und die 
Mängel behoben werden. 

Übrigens wird beim SKB das Licht si-
cherlich nicht ausgehen. Wir haben 
uns mit dem Koalitionspartner darauf 
verständigt auf Grund der aktuellen 
Fördersituation des Landes NÖ und 
der Zuschüsse seitens des Fußballver-
bandes die Flutlichtanlage zu erneu-
ern und auf LED umzustellen. 

Friedhof
Die Sanierung der Friedhofsmauer 
ist sich leider vergangenes Jahr nicht 
mehr ausgegangen. Deshalb soll heu-
er nicht wie geplant ein Segment, 
sondern gleich zwei Abschnitte der 
Mauer instandgesetzt werden. Eben-
falls dringender Handlungsbedarf ist 
im Bereich der früheren Begräbnis-
stätte der Ordensschwestern „Filiae 
Divinae Caritatis“ gegeben. So droht 
der Hang abzurutschen und dadurch 
könnte die Stelzerbergstraße in Mit-
leidenschaft gezogen werden. Mit 
den Sicherungsmaßnahmen soll, so-
bald es das Wetter erlaubt, begonnen 
werden.

Kanal
Die laufenden Kanalinstandsetzungs-
arbeiten laufen natürlich auch die-
se Jahr in gewohnter Weise weiter. 
Hinzu kommen Budgetierungen für 
eventuelle irreparable Schäden im 
Kanalnetz und Planungskosten für 
neue Kanalprojekte bzw. die Umset-
zung von gänzlich neuen Kanalanbin-
dungen.

Hort und Kindergärten
Während im Hort im Innenbereich 
noch einige Instandsetzungsarbeiten 
erforderlich sind, soll im Außenbe-
reich ein Unterstand für diverse Spiel-
geräte errichtet werden.

Auf Grund der Betreuungsoffensive 

durch das Land NÖ für die jüngsten 
Bürgerinnen und Bürger in unserem 
Land haben wir uns in der Koalition 
dafür entschieden, schon dieses Jahr 
den Kindergarten am Kardinal Piffl-
Platz und jenen in der Josef Edlinger 
Gasse um eine weiter Gruppe zu er-
weitern. Diese beiden größten bau-
lichen Maßnahmen in diesem Jahr 
werden natürlich nur möglich auf 
Grund der guten Zusammenarbeit 
mit dem Land Niederösterreich und 
den Förderzusagen seitens der Lan-
desregierung und Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner. 

Es muss auch generell gesagt werden,  
dass die Zusammenarbeit zwischen 
unserer Gemeinde und dem Land NÖ 
hervorragend funktioniert. Sei es im 
Bereich der Straßensanierung, der 
Brückenerrichtung oder eben bei der 
Schaffung von Betreuungsangeboten 
für unser jüngsten Breitenfurterinnen 
und Breitenfurter.

Ich hoffe ich konnte einen gro-
ben Überblick über die geplanten 
Vorhaben im neuen Jahr geben 
und werde selbstverständlich wie 
auch bisher über die Abarbeitung 
der jeweiligen Projekte berichten.

Michael Heiplik

Geschäftsführender Gemeinderat

INFRASTRUKTUR

 Infrastruktur-Maßnahmen 2023
Michael Heiplik
Traditionell zu 
Beginn des Jahres 
möchte ich einen 
Überblick der 
geplanten Projekte 
geben.



10     UNSERE HEIMAT - UNSER BREITENFURT

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

Un
se

re 
He

im
at 

(Ö
VP

): 1
/4 

Se
ite

Bre
ite

nfu
rt a

ktu
ell 

(SP
Ö)

: 1
/8 

Se
ite

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

M
ich

ae
l S

at
zin

ge
r

M
al

er
ei 

- A
ns

tri
ch

 - 
Ta

pe
te

n
Fa

ss
ad

en
 - 

Bo
de

nb
elä

ge
St

uc
k 

un
d 

Or
na

m
en

tik

Ka
rd

ina
l-P

iff
l-P

la
tz 

1/1
/7

23
84

 B
re

ite
nf

ur
t

M
ob

il: 
06

76
/6

41
 6

1 9
5

Fa
x: 

07
20

/5
05

 5
6 

99
(O

rts
ta

rif
)

of
fic

e@
m

al
er

ei-
sa

tzi
ng

er
.a

t

Co
lor

-M
ob

il
Ne

u!
!!

Un
se

re 
He

im
at 

(Ö
VP

): 1
/4 

Se
ite

Bre
ite

nfu
rt a

ktu
ell 

(SP
Ö)

: 1
/8 

Se
ite

Michael Satzinger
Malerei - Anstrich - Tapeten

Fassaden - Bodenbeläge
Stuck und Ornamentik
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Kardinal-Piffl-Platz 1/1/7
2384 Breitenfurt

Mobil: 0676/641 61 95

Fax: 0720/505 56 99 (Ortstarif)

office@malerei-satzinger.at

Color-MobilNeu!!!
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Sag es
durch die

hoegers.at 0664 4628 500
Deine Torte bestellen:

Torte
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Alle Verpackungen, außer Glas und 
Papier, kommen ab 1.1.2023 in 
Breitenfurt in die Gelbe Tonne. Der 
Schutz der Umwelt ist dem Land 
Niederösterreich und der Marktge-
meinde Breitenfurt ein besonderes 
Anliegen. Mit LH-Stv. und Umwelt-
landesrat Stephan Pernkopf sind wir 
seit vielen Jahren Vorreiter in Sachen 
Umweltschutz und Ausbau Erneuer-
barer Energien. Wichtiger Teil dieses 
gelebten blau-gelben Umweltschut-
zes ist, im Bereich Abfallwirtschaft, 
zuerst das Vermeiden und dann na-
türlich das richtige Trennen, Sammeln 
und Recyceln von Abfällen.

Aktuell werden in Niederösterreich 
63% aller Abfälle recycelt, womit 
man das EU-Ziel von 60% bis zum 
Jahr 2030 bereits jetzt übertrifft. Im 
Bereich der Leicht- und Metallverpa-
ckungen gibt es aber noch etwas zu 
tun, um noch mehr richtig zu tren-
nen und zu recyceln. Das Kreislauf-
wirtschaftspaket der Europäischen 
Union schreibt bis zum Jahr 2025 
eine Steigerung der Recyclingquote 
auf 50% vor. Österreichweit wären 
das 240.000 Tonnen. Aktuell werden 
170.000 Tonnen im Stoffkreislauf er-
halten.

Sammlung wird vereinfacht
Um dieses Ziel zu erreichen, wird 
die Sammlung mit dem Gelben Sack 
bzw. der Gelben Tonne nun verein-
heitlicht und dadurch für die Bürge-
rinnen und Bürger noch einfacher. 
Gab es bisher fünf verschiedene Sys-
teme der Verpackungssammlung, 
kommen mit Ausnahme des Bezirks 
Neunkirchen, der beim System der 
Wertstofftonne bleibt, in ganz Nie-
derösterreich ab 1.1.2023 alle Kunst-
stoffverpackungen in den Gelben 
Sack bzw. die Gelbe Tonne. Weiters 
werden, mit Ausnahme des Bezirks 
Gmünd, der 2025 nachzieht, die bis-
her in 17 Verbänden und Statutar-

städten bekannten Blauen Tonnen für 
Metall- und Aluminiumverpackungen 
verschwinden. Auch diese Verpa-
ckungen kommen ab 1.1.2023 in den 
Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne.

Außer in den Bezirken Gmünd und 
Neunkirchen kommen also ab diesem  
Jahr in ganz Niederösterreich alle Ver-
packungen, außer Glas und Papier, in 
den Gelben Sack oder die Gelbe Ton-
ne. Das bedeutet, dass zukünftig z. 
B. PET-Flaschen, Shampoo-Flaschen, 
Joghurtbecher, Wurst- und Käse-
verpackungen, Getränke- und Kon-
servendosen, Getränkekartons und 
Styroporverpackungen gemeinsam 
gesammelt werden.

Land und Umweltverbände
ziehen an einem Strang
"Diese Erleichterungen sind wichtige 
Schritte, um die Kreislaufwirtschaft 
in Niederösterreich weiter zu verbes-
sern und so unsere Umwelt und Hei-
mat zu schützen", ist LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf überzeugt. LAbg. 
Anton Kasser, Präsi-
dent der NÖ Umwelt-
verbände, zeigt sich 
"erfreut, dass die NÖ 
Umweltverbände hier 
an einem Strang zie-
hen und diese Verein-
fachung für die Bür-
gerinnen und Bürger 
umsetzen". 

Erfahrungen aus 
anderen Ländern 
und Regionen, 
in denen Leicht- 
und Metallverpa-
ckungen bereits 
gemeinsam gesam-
melt werden, zei-
gen, dass mit einem 
weiteren Rückgang 
des Restmülls und 
einem Anstieg der 

Wertstoffe im Gelben Sack bzw. 
der Gelben Tonne zu rechnen ist. 
Die damit verbundenen Ände-
rungen für uns BreitenfurterInnen 
sind gering – die blaue Tonne 
auf den Müllinseln verschwindet, 
eine weitere gelbe Tonne kommt 
dazu. Für alle Verpackungen, au-
ßer Glas und Papier, heißt es dann 
„Ab ins Gelbe“. Das Land und die 
NÖ Umweltverbände informie-
ren ihre Bürgerinnen und Bürger 
in Rahmen einer umfangreichen 
Kampagne mit dem Motto "Ab 
ins Gelbe!" Hier gibt es alle Infos 
über die Umstellung und die da-
mit einhergehenden Neuerungen. 
Antworten auf die wichtigsten 
Fragen finden Sie auf www.ins-
gelbe.at. 

Doris Polgar
Geschäftsführender Gemeinderat

UMWELT

 Ab ins Gelbe – auch in Breitenfurt

Doris Polgar 
Richtiges Sammeln 
wird jetzt noch 
einfacher

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen, außer Glas und Papier, kommen jetzt in die 
Gelbe Tonne oder den Gelben Sack. Danach werden sie sauber 
getrennt und Wertstoffe bleiben länger im Kreislauf.

Mödling machts einfach

22. GVA Mödling

Der Vorsatz 
fürs Neue Jahr.
Neu im Gelben Sack und in der
Gelben Tonne: alle Metallver-
packungen wie Dosen, Deckeln 
und Senftuben.

insgelbe.at
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr (Küche bis 21h)
Sonn- und Feiertag von 9 bis 22 Uhr (Küche bis 20h)
Montag Ruhetag

Stelzerbergstr. 34
2384 Breitenfurt
Tel.: 02239 / 22 56

INSTALLATEUR   
                                 Meisterbetrieb 
                      ERWIN   KOZAK 

• Service
• Abgasmessung
• sämtliche  

Reparaturen
• Störungsbehebung

• Niedertemperatur Heizung
• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Gas-, Öl-, Holz-, Pellets-, 

Heizungsanlagen

Hochmayerstraße 15,  2384 Breitenfurt 

Tel.: 02239/34198    Fax.: 02239/34218 

Mobil: 0660/6854707

E-Mail: Erwin.Kozak@speed.at

Web:    www.Installateur-Kozak.at

	  

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Ing. Wilfried2 & Patrick Hein

www.pro-electric.at

Gehen Sie auf 
Nummer sicher.

Elektro-Installationen
&Lichtservice

Di, Do, Fr: 9-18 Uhr – Mo, Mi: geschlossen

bzw. Termin nach Vereinbarung

2384 Breitenfurt, Hauptstraße 109

Tel. 02239 / 40 65

Gabriele Eberl

MASS- & ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI

www.naehstube-gabriele.at  •  info@naehstube-gabriele.at

TMT GmbH  - Tromayer Metalltechnik  
Hoffeldstraße 14  - 2381 Laab im Walde

E  buero@tmt-metall.at
M 0664 136 03 71
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Kultur.Region.Niederöster-
reich
Während der Coronazeit präsentierte 
L.H. Johanna Mikl-Leitner eine Studie 
zur Bedeutung der Regionalkultur 
und resümierte: „Kunst und Kultur 
muss an allen Ecken Niederöster-
reichs spürbar sein“. Kultur sei sinn-
stiftend, gebe Kraft und habe daher 
einen hohen Stellenwert. Daran habe 
sich in der Corona-Krise nichts geän-
dert, meinte die Landeshauptfrau. 
Mit regionaler Kultur wird am meisten 
Heimat, Tradition, Gemeinschaft und 
Nähe assoziiert. Bemerkenswert ist, 
dass in Zeiten der Pandemie 76 Pro-
zent von 1000 Befragten das gesel-
lige Zusammenleben in der Gemein-
de vermissten, 71 Prozent vermissten 
es gemeinsam kulturelle Veranstal-
tungen  genießen zu können und bei 
über 50 Prozent fehlte die Vereinsar-
beit in der Gemeinde.

Regionalkultur ist daher eine Not-
wendigkeit und keine Selbstverständ-
lichkeit. Es soll auch die Menschen in 
der Region dazu animieren, die kul-
turellen Angebote in nächster Nähe 
zu nutzen. So sehen wir das auch bei 
uns in Breitenfurt!

Das Jahr 2023 startet mit unserem 
traditionellen Neujahrskonzert und 
wird mit einem bereichernden Kultur-
leben und einem Miteinander fortge-
setzt. Die vielfältigen Veranstaltungen 
der Vereine und der Marktgemeinde 
tragen zum Erhalt der Regionalkultur 
entscheidend bei.

Christkindlmarkt 2022
Nach zweijähriger Corona-Pause fand 
im Dezember endlich wieder unser 
beliebter Christkindlmarkt statt. Un-
ser Bürgermeister Wolfgang Schredl 
eröffnete den Christkindlmarkt, un-
terstützt von den Jagdhornbläsern

und den  Kindern der Volksschule. Am 
Samstag ertönten die Turmbläser un-
ter der Leitung von Musikschuldirek-
tor Harald Stahara und am Sonntag 
boten uns die jungen MusikerInnen 
der Musikschule Breitenfurt eine be-
eindruckende Aufführung.

Die vielen BesucherInnen zeigten uns, 
dass wir alle das gemütliche Beisam-
mensein brauchen und schätzen. Alle 
waren begeistert und genossen die 
vorweihnachtliche Stimmung rund 
um den großen Christbaum. 

Andrea Mazanek

Geschäftsführende Gemeinderätin

KULTUR

Kultur.Region.Niederösterreich

Andrea Mazanek
Regionalkultur ist 
eine Notwendigkeit.
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2384 Breitenfurt Groß-Höniggraben , Heiligenkreuzerstraße 42, www.murtinger.at

Gleich reservieren!  
Tel. 02239/2273 oder gasthof@murtinger.at

 Immer einen
Ausflug wert!DERMATOLOGIE

Dr. Michael Thomas MARKER
Medizin für Haut- und Geschlechtskrankheiten

T +43 660 389 38 36
2384 Breitenfurt bei Wien, Georg Sigl-Straße 30

info@hautarzt-marker.at     www.hautarzt-marker.at

Beratung in allen Rechtsfragen
und Vertretung vor allen

österreichischen Gerichten und
Behörden.

Vertragserrichtung samt allen
Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

Johannesgasse 2 / 36 A
1010 Wien

Tel.: 01 / 512 99 52
Fax: 01 / 512 16 81

E-Mail: office@lawfirm-scholz.at
www.lawfirm-scholz.at

Sprechstelle:
Hauptstr. 159, 2384 Breitenfurt

Elisabeth Seidl
Freiberufliche Heilmasseurin
Cranio Sacral Therapie
Transpersonale Persönlichkeitsentwicklung

Der Impuls entsteht in uns. Zur richtigen Zeit. Wenn wir uns erlauben  
diesem Impuls nachzugeben, erfahren wir auch die notwendige Unterstützung.

mobil: 0664 30 38 399 · 2384 Breitenfurt, Dr. Kasimir Graff-Gasse 4
office@die-heilmasseurin.at · www.die-heilmasseurin.at

Die Heilmasseurin
Klassische Massage – Manuelle Lymphdrainage – Fußreflexzonenmassage 

Dorn & Breuß – Cranio Sacral Therapie 
Reading – Self Processing

Elisabeth Seidl_Inserate_90x135_117x80_1014_ohne.indd   2 09.10.14   16:53
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Ein weihnachtlicher 
Gruß vom Alpakahof 
Neuhold aus Hochro-
therd  gemeinsam mit 
einem Neujahrsgruß von 
der VP Breitenfurt!

Viele Briefe wurden 
auf die Reise geschickt. 
Empfänger waren alle 
Kinder, die im Sommer 
bei der Familienwoche 
2022 teilgenommen ha-
ben.

In jedem Kuvert konnte 
ein wolliges Alpaka ent-
deckt werden. 

„Liebe Kinder, wir hof-
fen, dass ihr so die Fami-
lienwoche und die schö-
nen Sommertage immer 
bei euch tragen könnt.“ 

Eine Überraschungspost 
mit wolligem Inhalt und 
schönen Erinnerungen.

Wir möchten uns beim 
Alpakahof Neuhold be-
danken, die für alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
der Familienwoche wunderschöne 
Schlüsselanhänger gefertigt haben. 
Die Wolle ist von in Breitenfurt leben-
den Alpakas, die wir während der Fa-
milienwoche besuchen und kennen-
lernen durften. Vielen lieben Dank an 
die gesamte Familie Neuhold: Danke, 
für diese besondere Möglichkeit, für 
die Führung auf eurem Hof und die 
liebevolle Aufnahme bei euch.

INFORMATION: Unterstützung für 
jedes Schulkind und jeden Lehrling 
„blau-gelbes Schulstartgeld“

Niederösterreich hilft durch eine ein-
malige finanzielle Unterstützung an-
lässlich des Schulstarts mit 100 Euro 
für jedes Schulkind und jeden Lehr-
ling. 

• Antragszeitraum: von 16.08.2022 
bis 04.02.2023 (nur einmal möglich)

Melina Reil

Familiengemeinderätin

FAMILIE

Wollige Alpakagrüße für 2023

Melina Reil
Allen Familien 
wünschen wir einen 
guten Start ins Jahr 
2023 !

Übersende deine Idee, die Niederösterreich zu Kinderösterreich 
macht und gewinne eines von 500 Kinder-T-Shirts unter: https://
kinderoesterreich.at/.
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christine-viertel-hoch.indd   1 12.07.17   19:34

KÄLTE- 
KLIMATECHNIK e. U.

&Wallner Meisterbetrieb

WALLNER Fritz
Meisenweg 9
2384 Breitenfurt 
+43(0)664 9154997 
office.wallnerklima@aon.at

IHR KLIMA-SPEZIALIST VOR ORT
Wir sorgen für das perfekte Klima.

NEU in BREITENFURT!

30 Jahre  Berufserfahrung

Planung
Montage
Service
Reparaturen  
aller Marken

DAIKIN Fachpartner







TMT GmbH  - Tromayer Metalltechnik  
Hoffeldstraße 14  - 2381 Laab im Walde

E  buero@tmt-metall.at
M 0664 136 03 71

HAIR & BEAUTY SALON CHRISTINE
Hauptstraße 10, 2384 Breitenfurt, Tel. 02239/26 79
Mail:office@salon-christine.at. Home: www.salon-christine.at
Abholservice. Parkplätze.

ACHTUNG - NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:
Do 9 - 19 Uhr, Fr 9 - 20 Uhr, Sa 8 - 13 Uhr.
Sie können auch außerhalb der Öffnungszeiten einen Friseur-
termin vereinbaren. Wir rufen Sie zurück!

Wfl: ca. 101 m² Grund 555 m²  HWB 360
4 Zimmer, Bad, WC, Küche, DG ausgebaut,

Pelletsofen mit Radiatoren, Teilkeller, Carport
bei Neubau: ca. 138 m² verbaubar, BK I, II, Kanal,

Wasser, Strom und Brunnen auf Grundstück,
Ergänzungsabgabe € 3.887,--

WOLFSGRABEN - JAHRHUNDERTWENDE-
HAUS IN RUHIGER SIEDLUNGSLAGE

€ 370.000,--
Mag. Alexander Pallendorf         0664/88 36 1414

Wfl: ca. 158 m² Grund: ca. 1.067 m²  HWB 208
5 Zimmer, 2 Bäder, Specksteinöfen in Wohn- und 
Esszimmer, Süd-West-Terrasse mit Außenkamin 

und elektr. Markise, Pergola, Gartenbewässerung, 
beheizbarer Pool, Stellplätze für bis zu 4 PKW, 
traumhafte Ruhelage, nahe Maurer Hauptplatz

1230 WIEN/MAUER - EINFAMILIENHAUS 
MIT EBENEM GARTEN UND POOL

€ 1.860.000,--
Verde Lenz                                0664/840 79 80
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Unsere Stimme für LAbg. Martin Schuster 
und Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner

Am 29. Jänner 2023 wählt Niederösterreich einen neuen Landtag. Dabei entscheiden wir darüber, wer die nächsten fünf Jahre die 
Geschicke unseres schönen Bundeslandes leiten soll. Bei dieser Wahl geht es um Niederösterreich, unsere Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner, aber auch ganz besonders darum, wer aus dem Bezirk Mödling DIE Stimme für die Menschen der Region sein wird.

Mit Landtagsabgeordneten Martin Schuster haben wir im Bezirk Mödling einen Spitzenkandidaten, der über eine lange Erfahrung im 
Niederösterreichischen Landtag verfügt und der bereits in der Vergangenheit bewiesen hat, dass er die Interessen der Menschen im 
Bezirk Mödling bestens im Niederösterreichischen Landtag vertreten kann. 

Mit Johanna Mikl-Leitner haben wir in Niederösterreich eine Landeshauptfrau, die das Land und die Menschen, die darin leben so gut 
kennt wie niemand anderer. Mit Johanna Mikl-Leitner haben wir eine Landeshauptfrau, auf die sich die Menschen in unserem Land 
verlassen können. Wenn es um rasche Hilfe für Familien und Betriebe geht. Wenn es um die Interessen Niederösterreichs gegenüber 
dem Bund geht. Wenn es um so wichtige Themen wie Gesundheit und Pflege geht.

Deshalb am 29. Jänner eine persönliche Vorzugsstimme auf der Landesliste für Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und auf der 
Bezirksliste für Landtagsabgeordneten Martin Schuster.
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LH Mikl-Leitner zur Niederösterreich-Wahl: 
"Dort wählen, wo wir selbst entscheiden können"

Angesichts des aktuellen Weltge-
schehens nehmen Zukunftsängste 
zu, gleichzeitig steht die Landtags-
wahl an – welche Bedeutung hat die-
se Wahl in der aktuellen Zeit? 

Wir alle spüren Krisen, Krieg und Knapp-
heiten. Die Zeiten sind turbulent, die 
Sorgen groß. Was in der Welt passiert, 
können wir nicht bestimmen. Wie es 
bei uns im Land weitergeht, allerdings 
schon.

Schauen wir uns um, über die Grenzen 
unseres Landes hinaus: Vieles ist uns 
besser gelungen als anderswo. Wir le-
ben in einem großartigen Land mit groß-
artigen Menschen. Harte Arbeit und gute 
Zusammenarbeit bleiben gerade in einer 
Zeit wie jetzt besonders wichtig. Nieder-
österreich ist unser Zuhause. Und der 
29. Jänner ist unsere Wahl – die Nieder-
österreich-Wahl.

Nicht nur das Weltgeschehen bereitet 
Sorgen, auch die Politik in Österreich. 
Viel Vertrauen ist verloren gegangen. 
Wie geht Niederösterreich damit um? 

Niederösterreich ist der Beweis dafür, 
dass allen Krisen zum Trotz Politik auch 
anders funktionieren kann. Bei uns, wo 
die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
besteht, wurden fast alle Beschlüsse im 
Miteinander, gemeinsam mit anderen 
Parteien, gefasst. Das ist gut fürs Land. 
Für mich steht deshalb fest: Auch wenn 
es uns manche nicht leicht machen, 
werden wir trotzdem beim Miteinander 
bleiben. 

Wie zeigt sich diese Zusammenarbeit 
bei konkreten Hilfen, beispielsweise 
gegen die Teuerung?

Die Lebenserhaltungskosten steigen, 
viele leiden darunter. Deshalb hilft Nie-
derösterreich dort, wo die Belastung 
am größten und die Entlastung am not-
wendigsten ist. Bei den Stromkosten 
mit dem blau-gelben Strompreisrabatt, 
beim Heizen mit dem blau-gelben Heiz-
kostenzuschuss, beim Wohnen mit der 
blau-gelben Wohnbauhilfe, beim Pen-
deln mit der blau-gelben Pendlerhilfe 
und Eltern mit dem blau-gelben Schul-

startgeld. 
All diese Beschlüsse wurden im Mitein-
ander getroffen. Wir helfen also so rasch 
und so kraftvoll wie kein anderes Bun-
desland.

Ein Bereich, in dem die Teuerung 
massiv spürbar ist, ist die Bauwirt-
schaft. Kann die Politik hier gegen-
steuern? 

Eigentum muss auch in Zukunft leist-
bar bleiben, damit vor allem junge 
Menschen Zukunft in Niederösterreich 
haben, damit junge Menschen ihre 
eigenen vier Wände in unserem Land 
schaffen können. Deshalb übernimmt 
das Land für sie zusätzliche Haftungen 
und verlängert die Laufzeiten der Lan-
desdarlehen im Rahmen der Wohnbau-
förderung. Parallel dazu braucht es aber 
auch Maßnahmen des Bundes und der 
Finanzmarktaufsicht. 

Änderungen soll es im Bereich der 
Kinderbetreuung geben, in keinem 
anderen Bereich stockt das Land sei-
ne Budgetmittel so stark auf, warum?

Ich möchte den Eltern Gewissheit ge-
ben, dass ihre Kinder die beste Betreu-
ung bekommen. Deshalb starten wir 
eine Betreuungsoffensive, die Niederös-
terreich zu Kinderösterreich macht. 

Darum starten wir ein Entlastungspaket, 
das unser Land zu Familienösterreich 
macht. Wir starten damit jetzt und in-
vestieren in den kommenden 5 Jahren 
gemeinsam mit den Gemeinden 750 
Mio. Euro für einen Kindergarten ab 2 
Jahren, für gratis Vormittagsbetreuung 
für alle Kinder unter 6 Jahren, für klei-
nere Gruppen und mehr Fachkräfte, für 
weniger Schließtage und für ein flächen-
deckendes Angebot nahe am Wohnort.

Ein Thema, das alle Landsleute stark 
beschäftigt, ist die Frage nach der Zu-
kunft, vor allem wenn es um die eige-
ne Gesundheit und ein würdevolles 
Altern geht. Was macht Niederöster-
reich ein Leben lang lebenswert?

Niederösterreich ist eine der Regionen 
mit der besten Gesundheitsversorgung 

Zur Person:

Johanna Mikl-Leitner
Geb.: 9. Februar 1964
Wirtschaftspädagogin, Klosterneu-
burg

Johanna Mikl-Leitner ist gemein-
sam mit ihren drei Geschwistern in 
Großharras im Bezirk Mistelbach auf-
gewachsen und dort zur Volksschule 
gegangen.
Das Realgymnasium und später 
die Handelsakademie hat sie in 
Laa an der Thaya besucht. An der 
Wirtschaftsuniversität Wien hat sie 
schließlich das Studium der Wirt-
schaftspädagogik erfolgreich abge-
schlossen.

Heute lebt Johanna Mikl-Leitner in 
Klosterneuburg. Sie ist verheiratet 
und Mutter zweier Kinder.

Politischer Werdegang:

Landesgeschäftsführerin der Volks-
partei Niederösterreich 1998 bis 2003

Landesrätin für Soziales, EU-Regio-
nalpolitik, Arbeit und Familie von 2003 
bis 2011

Landeshauptmann-Stellvertreterin 
von 2016 bis 2017

Landesparteiobfrau seit 2017

Landeshauptfrau seit 19. April 2017
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weltweit. Die Herausforderungen wer-
den aber mehr, insbesondere der Per-
sonalmangel. 
Seit Jahren arbeiten wir daran, den Ge-
sundheits- und Pflegebereich attraktiver 
zu gestalten, zuletzt etwa mit der Aus-
zahlung der Pflegeprämie oder dem 
blau-gelben Landarztstipendium. Wir 
haben zusätzliche Plätze und Anreize 
für Ärztinnen und Ärzte sowie Pflege-
kräfte im Land umgesetzt und auf Bun-
desebene durchgesetzt. 

Das tun wir, damit Niederösterreich auch 
in Zukunft ein Land ist, in dem man gut 
und gerne lebt und alle Voraussetzun-
gen dafür vorfindet. 

Die Krisen der letzten Jahre haben 
auch gezeigt, dass wir von anderen 
Teilen der Welt abhängig sind. Was 
kann man gegen Gasausfälle, Preis-

treiberei oder die Wiedereinführung 
der Atomenergie tun? 

Ganz besonders wenn es um die Ener-
gie geht, ist vieles im Umbruch. Die 
Antwort des Landes NÖ darauf lautet: 
Aufbruch. Mit unserem Weg in die Ener-
gieunabhängigkeit. Für mehr Sicherheit 
und weniger Abhängigkeit und dafür, 
dass es wieder günstigere Preise gibt. 
Dieser Weg in die Energieunabhängig-
keit hilft auch unserem Klima, denn wir 
bauen Windkraft, Sonnenkraft, Wasser-
kraft, Biomasse und unsere Stromnetze 
aus. Schon jetzt ist Niederösterreich auf 
Platz 1 bei der Erzeugung erneuerbarer 
Energien, jetzt setzen wir das größte 
und schnellste Ausbauprogramm Öster-
reichs noch einmal drauf. 

Neben der Klimaveränderung werden 
von Aktivisten immer wieder die so-

genannte Versiegelung und der Bo-
denverbrauch kritisiert, was tut das 
Land diesbezüglich? 

Niederösterreich tut, was ein Land tun 
kann, vor allem auch beim Klima und 
Umweltschutz. Wer sich bewusst im 
Land umsieht, wird das schnell erken-
nen. Ein Drittel unserer Landesfläche 
steht unter Naturschutz. Mit dem blau-
gelben Bodenbonus bringen wir Natur 
genau dort wieder zurück, wo es zu viel 
an Versiegelung gibt. 

Insofern zeigen wir beim Klima einmal 
mehr, dass Niederösterreich ein Land 
ist, das tut, was ein Land tun kann. Das 
alles unternimmt, was im Bereich eines 
Landes steht. Und genau dieser Kurs 
steht am 29. Jänner zur Wahl.

Danke für das Gespräch.
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Gemeinsam für unsere Mobilität.

Öffis sollen billiger, besser und bequemer werden. Daher verdoppeln wir bis 2030 die Ka-
pazitäten auf der Südbahnstrecke. Im Zuge des Ausbaus der Franz-Josefs-Bahn erhält 
Horn eine direkte Anbindung. Entlang der Nordwestbahn oder der Kremser Bahn verstär-
ken wir den zweigleisigen Ausbau. So können unsere Öffis in Zukunft zügiger fahren. Im 
Rahmen der blau-gelben Bahnoffensive fließen in den kommenden 20 Jahren 2,3 Milliar-
den Euro in den Ausbau. Bereits heute investieren wir in Niederösterreich rund viermal so 
viel in den öffentlichen Verkehr als noch vor zehn Jahren.

FÜR UNSER LAND

Tun, was ein Land tun kann

Gemeinsam für leistbares Leben.

Allein können wir die Teuerung nicht stoppen, aber wir in Niederösterreich unternehmen 
alles, was möglich ist. Wir stehen den Menschen im Land mit 5 konkreten Maßnahmen zur 
Seite: mit dem NÖ Strompreisrabatt, mit der blaugelben Pendlerhilfe, mit der Verdoppelung 
des Heizkostenzuschusses, mit dem Schulstartgeld und der Anhebung der Wohnbeihilfe.
Niederösterreich hilft mit 312 Millionen Euro. Geld, das direkt bei den Menschen ankommt. 
Viele haben diese Angebote schon in Anspruch genommen.

Gemeinsam für unsere Familien.

In herausfordernden Zeiten brauchen unsere Familien die bestmögliche Unterstützung. 
Dafür unternehmen wir in Niederösterreich alles, was in unseren Händen liegt. Wir schlie-
ßen ab Herbst 2024 die Lücke zwischen 2-jähriger Karenz und dem Beginn des Kinder-
gartens. Wir bauen gemeinsam neue Kindergärten, wir verkleinern die Gruppen. Für alle 
Kinder von 0 bis 6 Jahren wird die Vormittagsbetreuung kostenlos – bereits ab September 
2023. Und wir verkürzen ab 2023 die Schließzeit im Sommer von drei Wochen auf eine.

Mit dieser blau-gelben Betreuungsoffensive investieren wir in den nächsten 5 Jahren zu-
sätzliche 750 Millionen Euro in die Kinderbetreuung – mehr als jedes andere Bundesland. 

Gemeinsam für sichere Energie.

Niederösterreich tut viel, damit wir uns unabhängiger in der Energieversorgung machen. 
Das bedeutet Sicherheit für unser Land. Deshalb wollen wir die Windenergie bis 2030 
verdoppeln und bis 2035 verdreifachen. 100 zusätzliche Windräder werden in bestehende 
Windparks integriert. Für 150 weitere werden neue Flächen geschaffen.

Bereits jetzt betreiben wir in Niederösterreich 70.000 Photovoltaikanlagen, im Vergleich 
zum Vorjahr wurde 22 Prozent mehr Strom aus Photovoltaikanlagen erzeugt. Auch Was-
serkraft, Biomasse und unsere Stromnetze bauen wir mit Hochdruck weiter aus. Das ist 
gut fürs Klima.

Und das tun wir: Gerade jetzt.

FÜR UNSER LAND - FÜR UNSER NIEDERÖSTERREICH
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Wir sind Kinderösterreich

Wir in Niederösterreich reden nicht nur 
über die Zukunft, wir arbeiten hart da-
für. Deshalb starteten wir die große Be-
treuungsoffensive für unsere Kleinsten. 
Damit helfen wir in den Familien einfach 
allen - Mama, Papa, Kind. Mit mehr und 
persönlicher Kinderbetreuung. Mit fle-
xiblen Öffnungszeiten. Und mit spürba-
rer finanzieller Entlastung. Denn darauf 
kommt es an.

Wir sind Familienösterreich

Die Zeiten ändern sich. Aber in Niederös-
terreich bleibt eines sicher: Unser Einsatz 
für unsere Familien. Unser blau-gelber 
Weg für Familien bringt, was Familien jetzt 
brauchen. Weniger Schließtage bei der 

Kinderbetreuung, kostenlose Vormittags-
betreuungsangebote, kleinere Gruppen 
und Betreuung ab zwei Jahren sind ganz 
konkrete Maßnahmen mit einer großen 
Wirkung: zeitliche und finanzielle Entlas-
tung für unsere Familien.

Der Gratis-Vormittag für alle Kinder

Das betrifft erstmalig auch die Kleinkinder-
betreuung. Damit wird unseren Familien die 
Rückkehr in das Erwerbsleben erleichtert.

Kindergarten ab 2 Jahren

Einer der dringendsten Wünsche der Fami-
lien ist die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
zwischen der Karenz und dem Kindergarten 
zu verbessern. Mit der blau-gelben Betreu-
ungsoffensive schließen wir diese Lücke.

Die Gruppen werden kleiner - 
die Betreuung wird persönlicher

Durch kleinere Gruppen in den Kinder-
gärten und zusätzlichen Fachkräften in 
der Kleinkinderbetreuung schaffen wir 
eine noch bessere und persönlichere Be-
treuung für unsere Kleinsten.

Die Kinderbetreuung macht nur 
eine Woche Sommerpause

Dadurch bleiben Beruf und Familie auch 
in den Sommermonaten vereinbar. Nie-
derösterreich hat damit, neben Wien, die 
wenigsten Schließtage.

Unsere Gemeinden arbeiten 
zusammen

Diese Zusammenarbeit soll ein flächen-
deckendes und wohnortnahes Nach-
mittagsbetreuungsangebot garantieren. 
Die Lebens- und Arbeitsrealität vieler 
Familien ändert sich und damit auch der 
Bedarf in der Kinderbetreuung. Durch 
ein  flächen deckendes Angebot nahe 
am Wohnort und durch angepasste Öff-
nungszeiten unterstützen Land und Ge-
meinden die Familien bei der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf.

FÜR UNSER LAND 

Kinder- und Familienösterreich

FÜR UNSER LAND - FÜR UNSER NIEDERÖSTERREICH
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Für welche Themen hast du dich in den 
letzten Jahren für NÖ stark gemacht?

Als Wohnbausprecher der Volkspartei ist 
naturgemäß das Thema „Leistbarer Wohn-
bau“ ein ganz zentrales Element meiner 
Arbeit. Mit unserem Landesrat Martin 
Eichtinger ist es gelungen, trotz schwie-

rigster Rahmenbedingungen, 
für alle Generationen gute 
Angebote in ganz Niederös-
terreich zu schaffen. Der Na-
tur- und Umweltschutz sind 
mir ein Herzensanliegen. 
Besonders der Erhalt der Ar-
tenvielfalt und unserer Natur-
landschaften sind besonders 
wichtige Aufgaben. Natürlich 
ist eines ganz besonders 
im Mittelpunkt meiner politi-
schen Tätigkeit: der Bezirk 
Mödling und die Anliegen al-
ler Menschen, die hier leben. 
Von Mobilitätsfragen über 
soziale Anliegen bis zu wich-
tigen Umweltthemen reicht 
hier der Bogen der täglichen 
Herausforderungen.

Was motiviert dich für deine politische 
Arbeit am meisten?

Die Antwort ist einfach: Die schönste Auf-
gabe ist es, Menschen helfen zu können. 
Oft sind es die kleinen Anliegen, deren Er-
ledigung große Dankbarkeit hervorrufen 

- und das ist die allerschönste Motivation.

Als Obmann des Vereins Naturpark 
Föhrenberge verräts du uns deine 
Lieblingswanderroute im Naturpark?

Von Perchtoldsdorf über die Kammer-
steinerhütte und die Kugelwiese, die See-
wiese zum Höllenstein, mit dem Moun-
tainbike auf erlaubten Routen auch gerne 
weiter. Jeder einzelne Teil unseres Natur-
parks ist wunderschön und ein perfektes 
Naturerlebnis.

Warum ist eine Vorzugsstimme für dich 
wichtig?

Wir haben mit dem Vorzugsstimmen-
system in der Volkspartei einen großar-
tigen Weg geschaffen, wie die Bürgerin-
nen und Bürger ihre Wunschkandidaten 
direkt in den NÖ Landtag wählen kön-
nen. Damit sind die Landtagswahlen 
wirklich eine Persönlichkeitswahl und 
ich würde mich sehr freuen, wenn ich 
auch diesmal wieder den direkten Auf-
trag erhalte den Bezirk Mödling im 
Landtag vertreten zu dürfen.

BEZIRK MÖDLING

NÖAAB Spitzenkandidat Martin Schuster

Weiters aus dem NÖAAB kandidieren im Bezirk:

Bernadette Geieregger, geb. 30.11.1992, Bgm in Kaltenleutgeben

Gilbert Mayr, geb. 13.07.1971, GR in Wr. Neudorf

Otto Rezac, 14.09.1992, Stadtrat in Mödling

So wählt man  
am 29. Jänner 
Martin Schuster:

VORZUGSSTIMME FÜR

DIE WAHLKREISLISTE

 1 SCHUSTER Martin 1967

 2 ZEIDLER-BECK Marlene 1987

 3 HÄNDLER Dagmar 1968

 4 PROSENBAUER Oliver 1985

 5 GEIEREGGER Bernadette 1992

 6 GRUBER Johanna 1997

 7 REZAC Otto 
  1992

 8 PETROSS Birgit 
1973

 9 HEINDL Thaddäus 1983

 10 HUBENY Elisabeth 1962

 11 HRUBY Franz 
1949

 12 HÖSS Karin 
1975

 13 TOYFL Christian 1995

 14 KUDERNATSCH Lisa 1992

 15 MAYR Gilbert 
1971

Martin Schuster - unser Spitzenkandidat im Bezirk

FÜR UNSER LAND - FÜR UNSER NIEDERÖSTERREICH
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FÜR UNSER LAND - FÜR UNSER NIEDERÖSTERREICH

Franz Hruby - unser Kandidat aus Breitenfurt 

Zur Person Franz Hruby

Geburtstag: 04.09.1949

Wohnort: Breitenfurt

Politische Funktionen: Obmann Stellvertreter WB Silberlöwen 

Bezirk Mödling

Franz ist verheiratet und Vater eines Sohnes und Großvater 

zweier Enkel

Die weiteren Kandidatinnen und Kandidaten im Bezirk Mödling
Marlene Zeidler-Beck, geb. 24.12.1987, Landtagsabgeordnete, Maria Enzersdorf
Dagmar Händler, geb. 06.08.1968, gf. Gemeinderätin, Gumpoldskirchen
Oliver Prosenbauer, geb. 13.12.1985, gf. Gemeinderat, Brunn am Gebirge
Bernadette Geieregger, geb. 30.11.1992, Bürgermeisterin, Kaltenleutgeben
Johanna Gruber, geb. 16.01.1997, Gemeinderätin, Laxenburg
Otto Rezac, geb. 14.09.1992, Stadtrat, Mödling
Birgitt Petross, geb. 09.01.1973, gf. Gemeinderätin, Vösendorf
Thaddäus Heindl, geb. 09.03.1983, Bürgermeister, Hennersdorf
Elisabeth Hubeny, geb. 13.11.1962, gf. Gemeinderätin, Gaaden
Karin Höß, geb. 03.06.1975, gf. Gemeinderätin, Sulz
Christian Toyfl, geb. 19.11.1995, Gemeinderat, Achau
Lisa Kudernatsch, geb. 04.12.1992, Gemeinderätin, Guntramsdorf
Gilbert Mayr, geb. 13.07.1971, Gemeinderat, Wiener Neudorf

Franz Hruby war über drei Jahrzehnte als selbständiger Einzelhandelskaufmann tätig. Über viele Jahre engagierte er sich 
als Gemeinderat und verantwortete unter anderem den Bereich Bauhof und Abfallwirtschaft. Als Obmann der Wirtschafts-
bund Gemeindegruppe Breitenfurt/Laab im Walde hat er sich viele Jahre für die Anliegen der Wirtschaft in seiner Heimat-
gemeinde eingesetzt. In der Pension setzt er sich weiterhin als stellvertretender Bezirksvorsitzender der Wirtschaftsbund 
Silberlöwen für seine Kolleginnen und Kollegen ein. Das Thema Gerechtigkeit im Umgang mit den Menschen ist dem 
ehemaligen langjährigen Gemeinderat ein besonderes Anliegen.
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Liste-Nr.: 1 2 3 4 5 6

Parteibezeichnung LH Johanna Mikl-Leitner 
VP Niederösterreich Partei 2 Partei 3 Partei 4 Partei 5 Partei 6

Kurzbezeichnung VPNÖ Partei 2 Partei 3 Partei 4 Partei 5 Partei 6
Für die gewählte 
Partei im Kreis 
ein X einsetzen

LANDESLISTE VORZUGSSTIMME FÜR
DIE LANDESLISTE

VORZUGSSTIMME FÜR
DIE LANDESLISTE

VORZUGSSTIMME FÜR
DIE LANDESLISTE

VORZUGSSTIMME FÜR
DIE LANDESLISTE

VORZUGSSTIMME FÜR
DIE LANDESLISTE

VORZUGSSTIMME FÜR
DIE LANDESLISTE

Nur einen  
Landeskandidaten  
ankreuzen

 1 MIKL-LEITNER Johanna 1964 

 2 PERNKOPF Stephan 1972

 3 SCHLERITZKO Ludwig 1978 

 4 TESCHL-HOFMEISTER Christiane 1973 

 5 EICHTINGER Martin 1961 

 6 DANNINGER Jochen 1975

 7 WILFING Karl 1960 

 8 EBNER Bernhard 1973

 9 APPEL Elisabeth 1969

 10 BRANDSTETTER Johann 1949

 11 CERNUSCA Matthias 1988

 12 DAMBERGER Manfred 1962

 13 DEISER Matthias 1979

 14 DINHOBL Anna 1998

 15 ECKER Wolfgang 1965

 16 EICHINGER Magdalena 1958

 17 FREISTETTER Andreas 1968

 18 HAGER Josef 1968

 19 HASLAUER Günther 1982

 20 HOCHSTÖGER Eva Maria 1965

 21 LECHNER Kerstin 1996

 22 LUEF Johannes 1969

 23 MÜLLER Diana 1996

 24 NEMECEK Paul 1987

 25 PREINEDER Martin 1962

 26 PRESSL Johannes 1970

 27 REITER-HAVLICEK Christoph-Ulrich 1985

 28 SCHACHNER Michaela 1968

 29 SCHMID Susanne 1968

 30 SCHMIDT Verena 1991

 31 STIFT Catharina 1973

 32 STUBENVOLL Erich 1984

 33 WALDHÖR Reinhard 1968

 34 ZAUNER Matthias 1986

 35 ZÖHLING Johann 1979

WAHLKREISLISTE VORZUGSSTIMME FÜR
DIE WAHLKREISLISTE

Nur einen  
Bezirkskandidaten 
ankreuzen

 1 SCHUSTER Martin 1967

 2 ZEIDLER-BECK Marlene 1987

 3 HÄNDLER Dagmar 1968

 4 PROSENBAUER Oliver 1985

 5 GEIEREGGER Bernadette 1992

 6 GRUBER Johanna 1997

 7 REZAC Otto 1992

 8 PETROSS Birgit 1973

 9 HEINDL Thaddäus 1983

 10 HUBENY Elisabeth 1962

 11 HRUBY Franz 1949

 12 HÖẞ Karin 1975

 13 TOYFL Christian 1995

 14 KUDERNATSCH Lisa 1992

 15 MAYR Gilbert 1971

Amtlicher Stimmzettel für die Landtagswahl am 29. Jänner 2023 – Wahlkreis 13 Mödling

MD

So kennen Sie es:
Sie können eine Partei wählen-
wie bei jeder anderen Wahl.

Hier können Sie unsere 
Landeshauptfrau direkt 
wählen.

Hier können Sie eine Kandidatin 
oder einen Kandidaten aus Ihrem 
Bezirk direkt wählen - mit einer 
persönlichen Vorzugsstimme.

FÜR UNSER LAND - FÜR UNSER NIEDERÖSTERREICH

So funktioniert die Briefwahl:

Scanne den QR-Code, um eine detaillierte 

Anleitung zur Briefwahl zu bekommen.
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Vom Pferd zur U-Bahn
Freitag, 11. November, 10 Uhr:

Der Bus steht bereit und zahlreiche 
Mitglieder des Seniorenbundes sind 
mit guter Laune dabei. Die Fahrt nach 
Traiskirchen ist kurz, der Besuch des 
Tramwaymuseums am ehemaligen  
Semperit-Gelände hochinteressant, 
insbesondere, da das Museum weit-
gehend unbekannt ist.

Die Führung durch das Museum 
zeigte neben einem gut gemach-
ten historischen Überblick von der 
Pferdestraßenbahn bis zur modernen 
U-Bahn, zahlreiche Strassenbahnen 
verschiedenster Baureihen. Auch 
technische Details wurden ausführ-
lich und auch für Laien verständlich 
erklärt. Die vorgegebene Zeit wurde 
zu kurz, doch die vorbestellten Gansl 
konnten nicht länger warten. Es war 
wieder ein schöner Tag.

Start ins neue Jahr
Der Seniorenbund begann das Jahr 
2023 am 5. Jänner mit einem Seni-

orennachmittag im GH Santorini-Grü-
ner Baum. Obfrau Monika stellte das 
Jahresprogramm 2023 in groben Zü-
gen vor.

Die allgemeine Teuerung macht es 
dem Breitenfurter Seniorenbund auch 
nicht ganz einfach, aber wir werden 
sicher wieder schöne Zeiten und un-
terhaltsame Stunden miteinander ver-
bringen.

Neues Programm in Arbeit
Die Reiseziele der Tagesausflüge sind 
noch in Ausarbeitung, Vorschläge 
werden gerne entgegengenommen.

Geplante Seniorennachmittage im 
GH Santorini: 2. Februar und 2. März 
2023 um 15 Uhr. 

Erster Tagesausflug: 14. April 2023 in 
das "Haus des Meeres".

Eventuelle Änderungen werden in 
dieser Zeitung und bei den Senioren-
nachmittage bekanntgegeben.

Eure Obfrau

Monika Lorenz

Tagesausflug Traiskirchen & 
Ganslessen -  ein voller Erfolg

SENIORENBUND BREITENFURT DER
NOTAR
BERÄT

Das Haus geschenkt, die
Pflichtteilsforderung kommt
im Nachhinein
Wer von den Eltern Haus, Eigen-
tumswohnung oder Grundstück ge-
schenkt bekommt denkt sicher an 
die Kosten der Übertragung, Grund-
erwerbsteuer, Grundbuchsgebühr 
und Vertragskosten, aber vielleicht 
nicht an eine „Nachzahlung“ im Fall 
des Todes eines Elternteils.

Gibt es außer dem beschenkten 
Kind noch weitere Kinder und kei-
nen nennenswerten Nachlass, muss 
der oder die Beschenkte mit einer 
Pflichtteilsergänzungsforderung sei-
ner bzw. ihrer Geschwister rechnen. 
Das zu kurz gekommene Kind kann 
von dem beschenkten Kind den Teil 
des Pflichtteils verlangen, der im 
Nachlass nicht mehr vorhanden ist. 
Sind noch beide Eltern am Leben, 
so beträgt der Pflichtteil bei zwei 
Kindern ein Sechstel des Wertes des 
Nettonachlasses inklusive des Ver-
kehrswertes des Geschenks.  

Vorausschauende Planung lohnt 
sich also schon anlässlich einer ge-
planten Schenkung oder Übergabe. 
Ein notarieller Verzicht der Pflicht-
teilsberechtigten, ganz oder teilwei-
se, mit oder ohne Abfindung, oder 
zumindest eine überschlagsweise 
Berechnung von Pflichtteilsergän-
zungsforderungen beugen zumin-
dest künftigen Überraschungen vor.  

Aktuelles aus dem Notariat zu 
RECHT OHNE STREIT bringen wir 
laufend auf unserer Homepage und 
in den sozialen Medien.    

Dr. Martin Draxler
Notar & Mediator 

Marktplatz 12 ∙ 2380 Perchtoldsdorf 
Tel.: 01-867 48 80

Fax: 01-867 48 80-80 
kanzlei@notariat-perchtoldsdorf.at 

www.notariat-perchtoldsdorf.at
Unsere Senioren im Tramway-Museum in Traiskirchen
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A-2384 Breitenfurt ● Hauptstraße 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@proplan.at ● Internet: www.proplan.at

Geschäftszeiten: Mo-Do 07:30-16:30, Fr 07:30-12:00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schauraum bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

Als Großhandelsunternehmen im Bereich Installationsmaterial für Gas und Öl 
ist PLANKER seit 1971 bundesweit ein Begriff.

Unsere Gerätehandelssparte erfreut sich immer größerer Beliebtheit.

Seit einiger Zeit besteht nun auch für den Privatkunden die Möglichkeit,
direkt in unserem Hause kostengünstig Ware zu beziehen.

Es erwartet sie eine große Auswahl an Gasgeräten, Grillern & Zubehör.

Wir freuen uns, Sie während unserer Öffnungszeiten im neu
gestalteten Ausstellungsraum begrüßen zu dürfen.

GASGERÄTE - GRILLER - ZUBEHÖR

A - 2384 Breitenfurt ● Hauptstr. 101a ● Tel.: 02239/5101 ● Fax: 02239/5104
Mail: info@planker.at ● Internet: www.planker.at

Geschäftszeiten: Montag - Donnerstag 07.30 - 16.30 ● Freitag 07.30 - 12.00 Uhr
Besuchen Sie auch unseren neuen Schaukasten bei der Einfahrt zu unserem Firmengelände.

TECHNISCHE & OPTISCHE REPARATUR 
ALLER FELGEN VON 10 - 24 ZOLL

2384 Breitenfurt bei Wien, Hauptstr.101
+43(0) 2239/60123, wdk@kottnig.at

WWW.FELGENKLINIK.AT
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Nach coronabedingter 2-jähriger Pause luden die WB 
Silberlöwen Mödling rund um Bezirksvorsitzenden 
Wilhelm Geignetter und seinem Stellvertreter Franz 
Hruby zur traditionellen Adventfeier ein. 

„Ich bin besonders stolz, dass die Gewerbepensionisten 
durch Wilhelm Geignetter und Franz Hruby so gut vertre-
ten sind und zusammenhalten“, so Bezirksgruppenobmann 
Erich Moser.

Wilhelm Geignetter erhielt als Dank für seine engagierte 
Arbeit das Silberne Ehrenzeichen der Silberlöwen.

„Es ist wichtig gerade in turbulenten Zeiten ein offenes Ohr 
für die Anliegen der Silberlöwen zu haben. Ich freue mich, 
dass es nun möglich ist, wieder gemeinsame Aktivitäten zu 
setzen“, so Wilhelm Geignetter.

Mag. Andrea Lautermüller
Kontakt: Tel. 0664/85 60 162, Mail: moedling@wb-noe.at

Adventfeier der Mödlinger Silberlöwen

WIRTSCHAFTSBUND MÖDLING

Von links: Wilhelm Geignetter, Erna Hruby, Martin Fürndraht, Martha Geignetter, Marlene Zeidler-Beck, Christa Reitmayr, Hans Leoni, Erich Moser und 
Franz Hruby Fotocredit: Andrea Lautermüller

Verleihung Silbernes Ehrenzeichen an Wilhelm Geignetter. Von links: 
Franz Hruby, Wilhelm Geignetter und Erich Moser
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 0664 / 155 65 10

SPEZIALFAHRZEUGE
CONTAINER

1230 Wien 
Loosgasse 17/10 

Garage: Siebenhirtenstr.15a 

KRAN-SATTELZÜGE 
KRAN-LKWʼs 
2384 Breitenfurt 
Hauptstraße 34 
Garage: Georg Sigl-Str.56 

3 Tennis-Hallenplätze/Sand

2 Tennis Hallenplätze/Granulat

2384 Breitenfurt, Hauptstrasse 60-62
Telefon: 02239-2269

TENNISCENTER GRILL

Lass dein Heim zu deiner persönlichen Oase werden!
 Terassen- und Poolumrandungen     vielfältig     langlebig

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H
3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25
Tel. 02233/57917
www.zappe.at

Home@Urlaub

Zappe_Heimat-Breitenfurt_178x130_Q2-22_v3.indd   1 17.05.22   17:00
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PFARREN ST. BONIFAZ UND ST. JOHANN 

Musik - eine Sprache die verbindet
Gemeinsamer Chor
Alle Jahre wieder erfreut uns der 
Kirchenchor St. Johann mit einem 
Adventkonzert. Das Adventsingen 
im Dezember 2022 war etwas ganz 
Besonderes. Unter der Leitung von 
Michael Hotop schlossen sich der 
Kirchenchor St. Johann mit den Wie-
nerwald-Voices aus Sulz und Singbe-
geisterten aus den Chören der um-
liegenden Pfarren zu einem großen 
Wienerwaldchor zusammen und 
boten in der Kirche St. Bonifaz einen 
stimmungsvolles Adventkonzert. 

In diesem musikalischen Rahmen 
wurde Herrn Hans Kunz der Ehrenring 
in Gold der Marktgemeinde Breiten-
furt für seine langjährigen Verdienste 
verliehen. 

Spenden für "Live To Give"
Auf Wunsch des Chores wurden die 
Besucher um Spenden für ein Pro-
jekt in Ghana gebeten. Wir konnten 
1.200 Euro an das Projekt „Live To 
Give!" (www.livetogive.at) überge-
ben. Herzlichen Dank an alle Mitwir-
kenden, Spender und Spenderinnen! 

Kreativwerkstatt St. Bonifaz
Seit vielen Jahren basteln und werken 
die Damen der Kreativwerkstatt der 
Pfarre St. Bonifaz für Weihnachts- 
und Ostermarkt.

Mit den Erlösen tragen sie einen nicht 
unerheblichen Teil zur Erhaltung des 
Pfarrlebens bei. Aber auch soziales 
Engagement ist und war der Kreativ-
werkstatt immer wichtig. So wurden 

in den vergangenen Jahren z.B. eine 
Schule in Kenia oder der Verein „Kin-
derhospiz Netz“ mit Spenden unter-
stützt. Das Kinderhospiz wird auch 
dieses Jahr wieder eine Spende von 
Euro 700,-- erhalten. Vielen Dank an 
alle Mitarbeiter*Innen der Pfarre, wel-
che unermüdlich für die gute Sache 
arbeiten!

Mitmachen - jederzeit gerne
Die Damen treffen sich immer diens-
tags von 09:00 - 12:00 im Pfarrsaal 
St. Bonifaz und freuen sich auf hel-
fende Hände.

Pfarrtermine
Fr 06.01. 09:00 Hl. Messe m. Sternsingern, St. Johann

 09:30 Hl. Messe m. Sternsingern, St. Bonifaz

So 08.01. 09:00 Taufe des Herrn Hl. Messe, St. Johann

 10:30 Taufe des herrn Hl. Messe, St. Bonifaz

So 15.01. 09:00 Sonntagsmesse, St. Johann

 10:30 Sonntagsmesse, St. Bonifaz

So 22.01. 09:00 Sonntagsmesse, St. Johann

 10:30 Sonntagsmesse mit EK-Kindern, St. Bonifaz

So 29.01. 09:00 Wortgd. mit Kommunionfeier, St. Johann

 10:30 Sunday Celebration, St. Bonifaz

Do 02.02. 18:00 Hl. Messe Maria Lichtmess, St. Bonifaz

So 05.02. 09:00 Sonntagsmesse m. Jagdhornbläsern, St. Johann

 10:30 Sonntagsmesse m. Blasiussegen, St. Bonifaz

 

www.st-bonifaz.at    www.st-johann-nepomuk.at
Ein besonderes Adventsingen mit vielen Chören

Ehrenring für Hans Kunz Hier wird fleißig gebastelt

Seniorennachmittag
11. Februar 2023, 15 Uhr
Pfarrheim St. Bonifaz
Herzliche Einladung zu einem ge-
mütlichen Nachmittag mit Jause & 
kurzem Diavortrag von Eva Turner!       

Pfarre St. Bonifaz, Bonifaziusgasse 2

Bücherflohmarkt
25. und 26. Februar 2023
von 9 bis 16 Uhr
Öffentliche Bücherei St. Bonifaz.
Buchspenden werden ab 12.2.2023 gerne angenommen.
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IHR BREITENFURTER 
BAUMEISTERBETRIEB DEN SOMMER ZU 

HAUSE IM NEUEN 
POOL GENIESSEN! 

Vom Aushub bis zur Inbetrieb‐
nahme. Wir kümmern uns in 
Zusammenarbeit mit Pool & 
Wellness Reuschel um alle Ar‐
beiten rund um den Bau Ihres 
Pools – ganz individuell auf Ihre 
Wünsche abgestimmt.

Bis Ende Juni 2022 bieten wir 
10 % Rabatt* auf  

Natursteinplatten für 
Terrassen, Pool‐Umrandungen 

und im Innenbereich. 

* Aktion gültig bis 30. Juni 2022 
auf den Warenwert.

NATUR 
STEIN 

AKTION 
– 10 %

BÜRO WIENERWALD 
mit Schauäche 
Laaber Straße 49 
2384 Breitenfurt 

E‐Mail: office@embau.at 
Tel.: +43 1 967 25 20

E&M_178 x 128 mm.qxp_März 2022  24.02.22  17:35  Seite 1

Dr. Claudia Poeckh
Wahlärztin für
Allgemeinmedizin
Akupunktur
Traditionelle chinesische Medizin
Nadelfreie Kinderakupunktur
www.tcm-poeckh.at
ordi@tcm-poeckh.at
0670/ 35 31 436
Hauptstraße 111, 2384 Breitenfurt

Dr. Claudia Poeckh
Wahlärztin für
Allgemeinmedizin
Akupunktur
Traditionelle chinesische Medizin
Nadelfreie Kinderakupunktur
www.tcm-poeckh.at
ordi@tcm-poeckh.at
0670/ 35 31 436
Hauptstraße 111, 2384 Breitenfurt

Dr. Claudia Poeckh
Wahlärztin für
Allgemeinmedizin
Akupunktur
Traditionelle chinesische Medizin
Nadelfreie Kinderakupunktur
www.tcm-poeckh.at
ordi@tcm-poeckh.at
0670/ 35 31 436
Hauptstraße 111, 2384 Breitenfurt

KOCHKURS MIT REGINE WEHLING 

Das leidige Thema: “Was koche ich morgen?"
1x kochen - 3x essen
Verwenden statt verschwenden
Gar es ohne Bares
Optimale Nährstoffversorgung im Alter: wie wichtig ist eigentlich
Eiweiß?

"GESUNDE SENIORENKÜCHE"
Inhalte des Workshops:

Wann? Mittwoch, 18. Jänner 2023 um 15.00 Uhr in der Küche vom
PräHab Zentrum Breitenfurt, Hauptstraße 111
Dauer: 2,5 bis 3 Stunden, inkl. Infomappe
Dazu haben 7 Teilnehmer:innen aus Breitenfurt die einmalige Chance
kostenlos teilzunehmen. Die Kosten werden über die Gesunde
Gemeinde und Tut gut! abgerechnet.
Anmeldung und Infos bei Elisabeth Schulze unter 0676 3474465 bis
spätestens 12.Jan, 2023
Wir kochen und essen gemeinsam und freuen uns auf einen
interessanten, unterhaltsamen und anregenden Nachmittag!

 

DIE GESUNDE GEMEINDE UND
REGINES KOCHWERKSTATT

LADEN ZUM KOCH-WORKSHOP
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BREITENFURTER KULTURGEMEINSCHAFT

 

 

HISTORISCHES 
BREITENFURT 

BUCHPRÄSENTATION 
HELMUT SCHMITT 

FRANZISKA LECHNER UND DIE 
KONGREGATION DER TÖCHTER DER 
GÖTTLICHEN LIEBE IN BREITENFURT 

 

Donnerstag, 28.Oktober 2021 | 19.00 Uhr 

Restaurant Odysseus 

Hirschentanzstraße 4 
 

Sonntag, 31.Oktober 2021 | 17.00 Uhr 

VAZ Augustineum 

Kardinal Piffl-Platz 1 

 

Eintritt: freie Spende 

 

Veranstaltungszentrum 

 AUGUSTINEUM 

Vom Aquarell zur Kulturgeschichte
Die erste Veranstaltung in diesem Jahr führte uns im Jänner zu 
einer Ausstellung in die Albertina.

Die Werke der Künstlerfamilie Alt zählen zu den Meisterleistungen der 
österreichischen Aquarellmalerei. Alle TeilnehmerInnen haben die be-
queme Busfahrt, die Führung und die Innenstadt sehr genossen.                                                                                                                              

Diavortrag                                                                                                                             
Am Sonntag, dem 26. Februar 2023, lade ich Sie sehr herzlich zu einem 
kulturhistorischen Vortrag ins VAZ Augustineum ein. Peter Gerhard 
Watzka wird uns mit sehr viel Liebe zum Detail von Leistungen der Me-
dizin für die Menschheit erzählen. Wir erfahren von Persönlichkeiten, 
die von der Syphilis betroffen waren und es stellt sich auch die Frage, 
ob wirklich diese Krankheit schuld an Beethovens Taubheit war? Ein 
spannender Nachmittag erwartet uns!

Vorankündigung
12.3.: Nachmittagskonzert im Augustineum, Beginn 16 Uhr: „Mozart 
meets Elvis“               

Andrea Mazanek (Obfrau BKG)

Freiwillig
Engagierte 
gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-aufnahme!

Pflegewohnhaus St. Bernadette 
02239 2306 | haus-st-bernadette@caritas-wien.at 
caritas-pflege.at/haus-st-bernadette

Das Caritas Pflegewohnhaus 
St. Bernadette sucht Menschen, 
die gemeinsam mit den Bewohner*innen
eine gute Zeit verbringen möchten.
Lebenserfahrung austauschen, aus einem Buch 
vorlesen oder mit einem Instrument musizieren –
Ihrer Kreativität ist keine Grenze gesetzt.
Sie schenken uns Ihre Zeit und wir unterstützen Sie 
bei ihrer Tätigkeit als ehrenamtliche*r Mitarbeiter*in.

 

PETER G. WATZKA 

GEISEL DER 
MENSCHHEIT 

 

Die Syphilis. Eine kulturhistorische, 
medizingeschichtliche Betrachtung. 

 

SONNTAG 26. FEBRUAR 2023 

16.00 Uhr 
VAZ Augustineum 

Kardinal-Piffl-Platz 1 

Freie Spende | Brot & Wein 

 

Veranstaltungszentrum 
AUGUSTINEUM 
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LTH Tank- und Haustechnik GmbH, 1230 Wien, office@lth.at    www.lth.at 

+43 1 609 21 22 

Mit Sicherheit die 
richtige Lösung ...

Zeit für eine
Veränderung?

Wir bieten Ihnen Fullservice rund um Ihren Heizöltank - von 
Reinigungen über Überprüfungen und Sanierungen bis hin zur 
fachgerechten Demontage. Mit echter Sorglos-Garantie!

Raus aus dem Öl?  Be safe, not sorry! Als befähigte
Professionisten sorgen wir für die rechtssichere Still-
legung Ihrer Anlage - Ölschlamm-Entsorgung, Rückbau 
und ordnungsgemäße Abmeldung inklusive - und
schaffen Platz für neue Ideen!
Umstieg auf eine Pelletsheizung?  Wir adaptieren Ihren 
Ollagerraum zum Pellets-Lagerraum und tauschen auch 
gerne die alte Ölheizung gegen eine Pelletsheizung! 

Neueröffnung Zahnarztpraxis 
 

 

Dr. Christina Haas 
 

Jesuitensteig 5 1230 Wien 
Nähe Maurer Hauptplatz 
 

Ordinationszeiten: 
 

Mo: 8:30 – 17:00 
Di: 8:30 – 15:00 
Mi: 8:30 – 17:30 
Do: 8:30 – 14:30 
 

Tel.: 01/8882630 
 

Alle Kassen! 
 Ich freue mich Sie in meiner neuen und 

modernen Zahnarztpraxis begrüßen zu dürfen! 
meine Patienten sind mir wichtig! 
Deshalb erwartet Sie: 
 o eine Atmosphäre zum Wohlfühlen 
 o gründliche Diagnostik 
 o umfassende Beratung auf Augenhöhe 
 o eine schmerzfreie Behandlung 
 

Von und mit 

Christoph Szabo  Moderation, Gesang 

Günter Lanz  Klavier, Fagott

Sa., 25. Februar 2023 
Beginn: 19 Uhr Eintritt: € 20,– 

Landgasthaus Kühmayer 
Stelzerbergstraße 34, 2384 Breitenfurt

Mit Christoph Szabo, ausgebildetem Moderator und 
Sänger, dessen Stimme der von Udo Jürgens ver -
blüffend nahekommt, und mit Günter Lanz, ausge -
bildetem Pianisten und Fagottist, der wohl als einer der 
vielseitigsten Pianisten Niederösterreichs gilt, haben 
sich zwei Vollblutmusiker für die Show „UDO JÜRGENS 
– Seine Lieder“ gefunden, die sie mit viel Engagement 
und von Herzen präsentieren. 
  
Udo Jürgens – ein Name, der die internationale Musik-
geschichte über 60 Jahre lang begleitete und prägte – 
hat in seiner Karriere über 50 Alben aufgenommen und 
weit über 1000 Lieder geschrieben. 
Seine Stärken und Schwächen, seine Herausforderun-
gen im Leben, seine Freuden und seine Sorgen. Alles 
ndet sich in seinen Kompositionen und Texten. 
 
„Man darf und muss bei der Interpretation der Musik eines 
derartig großen österreichischen Künstlers ein bisschen 
auch in die Rolle dieses Menschen schlüpfen. Wir spüren die 
Freude und Energie auf der Bühne, den Jubel und die 
Begeisterung des Publikums, das von Udos Musik begleitet 
wird.  Für uns ist es ein Herzensprojekt, das ich als Breiten-
furter gerne nach Breitenfurt bringe, bevor wir unsere 
Tournee in Österreich, Deutschland und der Schweiz fort-
setzen.“ Günter Lanz 
 
Udo Jürgens lebt durch seine Musik und die Musiker, die 
sie mit Freude spielen, weiter! Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie mit uns gemeinsam eine musikalische 
Reise durch das Leben von Udo Jürgens machen und 
seine größten Hits feiern!

Tickets und        Landgasthaus Kühmayer, Tel.: 02239 2256 
Reservierung    Günter Lanz, Tel.: 0664 532 65 19 oder 
                                     E-Mail: williegcrazy@gmail.com

Udo_Plakat.qxp_Inserat 84x252  01.12.22  11:46  Seite 1
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Wer auch an den kalten Winter-
tagen Lust auf frisches Grün hat, 
kann es mit der Sprossenzucht 
versuchen.

 Man braucht nicht viel Material, die 
Sprossen sind schnell gesät und brau-
chen keine aufwendige Pflege. Vor 
allem das Anbauen von Kresse macht 
Kindern sehr viel Spaß und ist der op-
timale Einstieg um ihnen die Freude 
am aussäen und ernten zu zeigen.

Viel braucht es nicht
Im Handel gibt es diverse Sprossen-
gläser und Pflanzschalen zu kaufen. 
Um Geld zu sparen, kann man die 
Gläser auch leicht selbst basteln. Die 
Materialen dazu hat fast jeder da-
heim. Normale Einmach- oder Mar-
meladengläser eignen sich perfekt als 
Sprossenglas.

Die Öffnung mit einem wasserdurch-
lässigen Vlies und einem Gummiring 
verschließen und als Abtropfgefäß 
nimmt man einfach ein weiteres 
Glas mit einer größeren Öffnung. Als 
Pflanzschalen eignen sich Teller oder 
kleine Schalen, die mit Küchenrolle, 
Taschentüchern oder Watte ausge-
legt werden. Wer von uns hat nicht 
als Kind seine Kresse so wachsen las-
sen.

Reiche Ernte
Radieschen, Mungobohnen, Rosen-
klee, getrocknete Linsen oder Erbsen. 
Das ist nur eine kleine Auswahl der 
Sprossen die bei mir im Winter regel-
mäßig geerntet werden. Die getrock-
neten Saaten lässt man über Nacht 
eingeweicht und spült sie des weite-
ren 2x/Tag unter fließendem Wasser. 
Die Gläser dazu einfach unter den 
Wasserhahn stellen, gründlich spülen 
und anschließend verkehrt auf die 
Abtropfschalen oder Gläser stellen. Es 
darf kein stehendes Wasser im Glas 
bleiben sonst kann es zur Schimmel-
bildung kommen.

Sprossenmischungen werden in Re-
formhäusern oder Gartencentern 
angeboten. Da sie meist Senfkörner 
enthalten, eignen sie sich besser für 
Sprossenschalen. Die Senfkörner 
entwickeln bei Kontakt mit Wasser 
Schleim, der das Wachstum im Glas 
behindert. Die Schalen am besten mit 
einer Sprühflasche regelmäßig be-
feuchten. 

Der optimale Aufstellort ist ein Fen-
sterbrett an einem kühleren, nicht zu 
hellem Ort. Nach 5 - 7 Tagen sind die 
Sprossen bereit zum Ernten. Die wei-

tere Verwendung überlasse ich jedem 
selbst. Egal ob man sie auf ein fri-
sches Butterbrot streut oder den Salat 
damit aufwertet, Sprossen sind ein-
fach sehr gesund und schmecken gut. 

Viel Spaß beim Ausprobieren wünscht 
der Siedlerverein Breitenfurt.

Elisabeth Garher
Schriftführerin SV Breitenfurt

SIEDLERVEREIN BREITENFURT

Frühling auf dem Fensterbrett

https://www.facebook.com/siedlervereinbreitenfurt
https://www.instagram.com/siedlervereinbreitenfurt
https://www.sv-breitenfurt.at
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BREITENFURTER JAGDKLUB - JAGDHORNBLÄSER

Verabschiedung
Bevor die Breitenfurter Jagdhornblä-
ser im Advent Weihnachtsklänge zur 
Einstimmung auf das Fest musizieren 
konnten, mussten wir uns leider am 
9.Dezember wieder von einem Jagd-
klubmitglied, Herrn Hofrat Dipl.Ing. 
Gerhard Rieser, der am 18.11.2022 
im Alter von 86 Jahren friedlich ent-
schlafen ist, am Breitenfurter Fried-
hof mit dem Signal „Jagd vorbei und 
letztes Halali“ verabschieden. Es war 
bitter kalt, aber für die kurze Zeit der 
Bestattung machte der Eisregen zu 
unserem Glück eine Pause.

Fröhlicher war dann die Stimmung 
am 9. Dezember Nachmittag am 
Adventmarkt in Breitenfurt. Noch 
dazu hatten wir eine kompetente 
„Vorgruppe“ mit Schülern unserer 
Musikschule unter der Leitung von 
Musikschul-Direktor Harald Stahara.
Anschließend gab es eine klubin-
terne Weihnachtsfeier mit einer Po-
wer-Point Präsentation anlässlich des 
35-jährigen Bestehen des Breitenfur-
ter Jagdklubs, zusammengestellt von 
unserer Gaby Kasper-Wach. 

Adventfeier
Breitenfurter Jagdhornbläser spielten 
auch Weihnachtslieder am 11.De-
zember zur Adventfeier in der Pfarr-
kirche Fünfhaus. Der Klang in der 
großen Kirche war toll. Es gibt davon 
auch einen Live-Mittschnitt auf un-
serer wirklich professionellen Home-
page www.breitenfurter-jagdklub.at. 

Anschließend waren wir zum Auf-
wärmen bei der Schwester von Gaby 
Kasper-Wach, die direkt neben der 
Kirche wohnt, auf Rehragout und 
Weihnachtsbäckerei eingeladen.

Das war jetzt schon das dritte Mal, 
dass wir in Fünfhaus musizieren durf-
ten. Voriges Jahr war es mit den Al-
phörnern und vorher auch mit den 
Parforcehörnern, aber vor der Kirche. 
Also beinahe schon ein Abonnement.

Adventmarkt
Außerdem spielten wir auch am 
17.Dezember 2022 am Perchtolds-
dorfer Adventmarkt und am 23.De-
zember 2022 am Adventmarkt 
St.Othmar in Mödling.

Zum Jahresabschluss feierte der Brei-
tenfurter Jagdklub wie jedes Jahr den 
Silvester bei seinem Hubertuskreuz in 
Breitenfurt West.

Runder Geburtstag 

Im Jänner dürfen wir wieder einen 
runden Geburtstag feiern.

Unser Freund und ausgewiesener Ex-
perte für Mais und ländliche Kunst-
gegenstände, Hofrat Dipl.Ing. Josef 
„Sepp“ Hinterholzer, feiert am 22.Jän-
ner 2023 seinen 80. Geburtstag. Wir 
wünschen ihm und damit auch seiner 
Familie und seinen Freunden noch 
viele gute Jahre in unserer Mitte.

Kurz danach, am 26. Jänner 2023 
nehmen die Breitenfurter Jagdhorn-
bläser als eine der besten Jagdhorn-
bläser-Gruppen Niederösterreichs 
wieder am – leider schon ausverkauf-
ten - Konzert des NÖ Landesjagdver-
bandes in St.Pölten teil.

Dafür proben wir schon fleißig, denn 
wir wollen uns nicht blamieren. Ich 
bin stolz, dieser Truppe anzugehören.

Euer Chronist Peter Mazanek

Mit Schwung ins neue Jahr

Adventmarkt in Breitenfurt mit Schülern unserer Musikschule unter der Leitung von Musikschul-Direktor Harald Stahara
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BREITENFURTS STRASSEN-, FLUR- UND GEWÄSSERNAMEN (Folge 14)

Wo kommt der Name "Gern"berg her?
Fritz Konir-Gasse
Von der Finkengasse bis zur Lat-
tergrabenstraße.

Fritz Konir besuchte nach der Volks- 
und Bürgerschule eine Fachschule und 
absolvierte eine Arbeitermittelschule. 
Er erlernte zwischen 1921 und 1924 
dem Beruf des Schlossers und war da-
nach als Maschinenschlosser tätig. Er 
wurde arbeitslos und emigrierte zwi-
schen 1935 und 1936. Nach seiner 
Rückkehr war er von 1936 bis 1940 
erneut als Schlosser beschäftigt, da-
nach arbeitete er zwischen 1940 
und 1945 als Techniker für die Sau-
rer-Werke. Nach dem Zweiten Welt-
krieg wurde Konir Landessekretär des 
ÖGB-Niederösterreich.

Konir war innerparteilich als Bezirks-
parteivorsitzender der SPÖ-Mödling 
aktiv und vertrat die SPÖ zwischen 
1954 und 1959 im Wiener Landtag 
und Gemeinderat. Danach war er 
vom 30. Juni 1960 bis zum 31. De-
zember 1970 Abgeordneter zum Na-
tionalrat. Er lebte in Breitenfurt.

Fuchsweg
Von der Königsbühelstraße 37 bis 
Hasengasse.

Der Fuchs - bei uns eigentlich der 
Rotfuchs - ist ein heimisches, hunde-

artiges Raubtier, mit spitzer Schnauze 
und buschigem Schwanz. Er gehört 
zu einer Reihe von heimischen Tier-
arten, die in Breitenfurter Straßenna-
men verewigt sind. 

Gartengasse
Von der Hirschentanzstraße 62 bis 
zur Lattergrabenstraße. 

Über die genauen Gründe der Na-
mensgebung ist nichts bekannt, sie 
erfolgte jedoch in der Zeit, als in Brei-
tenfurt nach dem Zweiten Weltkrieg 
Siedler die ersten schönen Gärten an-
legten.

Georg Sigl-Straße
Von der Hauptstraße 97 bis zur 
Hauptsraße 107.

Georg Sigl (1811-1887) -  eigent-
lich „Siegel“ - wurde als Sohn eines 
Kleinbauern in Breitenfurt 39, heute 
Hauptstraße 2, geboren. Er erlernte 

in einer Schlosserei in der Gegend des 
„Grünen Baum“ das Schlosserhand-
werk und ging - so wie es damals üb-
lich war - anschließend auf die „Walz“ 
(Wanderjahre). In Wien sesshaft und 
selbständig geworden, baute er Lo-
komotiven, Druckereimaschinen und 
Kriegstechnik. Unbekannter ist, dass 
er Seilbahnen auf die Sofienalpe und 
den Leopoldsberg baute, die Bühnen-
einrichtung der Wiener Hofoper, die 
Ventilationen des alten Allgemeinen 
Krankenhauses, Hotelaufzüge und 
die Dachkonstruktion der Wiener 
Votivkirche. Mit mehr als 5.000 An-
gestellten brachte er es zum größten 
Industriellen der österreichischen Mo-
narchie.

Gernbergstraße
Von der Lattergrabenstraße bis in 
die Siedlung Dorotheerwiese.

Siehe Hinterer Gernberg

Hinterer Gernberg
Der hintere Gernberg ist eine 503 m 
hohe Hügelkuppe an der Grenze zu 
Kaltenleutgeben, südlich der Brenne-
ralm; Quellgebiet des Wassergrabens, 
der beim Wiesenwirtshaus in die Rei-
che Liesing mündet. 

Bereits 1571 erwähnt: „Gerenn 
(berg): darauf Tannen Holcz gestand-
ten aber durch die Kalchprenner ab-
geödet worden, und verwachsen“. 

Gehren oder Gêren, Mhd.: kürzeres 
Ackerbeet, das wie ein Zwickel oder 
Keil zwischen längeren liegt; schräg 
zulaufen.

Nicht zu verwechseln mit dem Gern-
berg (410 m), der auf Kaltenleutgeb-
ner Gebiet liegt.

Zum Autor dieser Serie: Helmut Schmitt be-
schäftigt sich seit Jahrzehnten mit der Brei-
tenfurter Geschichte und war mehr als 15 
Jahre lang geschäftsführender Gemeinderat 
für Kultur.
Kontakt: helmut.schmitt@chello.at

Quelle: https://www.parlament.gv.at/Bild ID: 2100734



RESTMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag. BIOMÜLL-ABHOLUNG: Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag. An Feiertagen verschieben sich die Abholtage auf den (die) darauffolgende(n) Werktag(e).

KW 01 ab 02.01. Biomüll
KW 02 ab 09.01. Restmüll
KW 03 ab 16.01. Biomüll

KW 04 ab 23.01. Restmüll
KW 05 ab 30.01. Biomüll
KW 06 ab 06.02. Restmüll

ABHOLTERMINE REST- UND BIOMÜLL

www.oevp-breitenfurt.at

Unser Breitenfurt

unsereheimatbreitenfurt

ÖVP-BREITENFURT

Apotheke 3121
Ärztenotdienst 141
Ärztezentrum Wienerwald        059141
Dr. Michael Senft 4444
Feuerwehr Notruf 122
Feuerwehr Breitenfurt 2222
Gemeindeamt 2342
Halle 4202
Hilfswerk 05 9249/55810
Polizei Notruf 133
– Inspektion B-furt 059 133-3331-100
Rettung Notruf 144
Rotes Kreuz 2244
RAIBA Wienerwald/Breitenfurt 050515

Unsere feine Wirtshaus-Kultur:
Andi's Pfefferkörndl 26 89
Gasthaus Hirschentanz 26 08
Gasthaus Kühmayer 22 56
Gasthaus Murtinger 22 73
Gh. Odysseus im Grünen Baum 34 243
Gasthaus Schöny/schöne Aussicht 22 52
Pizzeria Santa Maria 34 419

TELEFON

Medieninhaber und Hersteller: Volkspartei Niederösterreich, 3100 St. Pölten, Ferstlergasse 4. Herausgeber und Redaktion: Volkspartei Breitenfurt, GPO Wolfgang Schredl. Alle: Stelzerbergstraße 24, 2384 Breiten-
furt. Der Medieninhaber ist zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Offenlegung der Besitzverhältnisse gemäß §25 (2) Mediengesetz: ÖVP-Breitenfurt; Blattlinie nach §25 (4) Mediengesetz: Salzburger Programm der 
Österreichischen Volkspartei. Unternehmensgegenstand: “Unsere Heimat”, Informationsblatt der ÖVP-Breitenfurt. Grundlegende Richtung: Information der Breitenfurter Bevölkerung. Druck: Wograndl, Mattersburg

Die Apotheken-Bereitschaftsdienste in Breitenfurt/Umgebung haben wir nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt; Angaben aber ohne Gewähr. Um ganz sicher zu gehen, empfeh-
len wir, im Bedarfsfall die jeweils dienstbereite Apotheke zu überprüfen: www.apothekerkammer.at , Tel. 1455 oder Teletext Seite 648 oder Apotheken-App.

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER APOTHEKEN:

01.01. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
02.01. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
03.01. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
04.01. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
05.01. Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
06.01. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
07.01. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
08.01. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
09.01. Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751
10.01. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
11.01. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
12.01. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445

13.01. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
14.01. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
15.01. Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
16.01. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
17.01. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
18.01. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
19.01. Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751
20.01. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
21.01. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
22.01. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
23.01. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
24.01. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228

25.01. Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
26.01. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
27.01. Breitenfurt, Haupstr. 151, 02239/3121
28.01. P'dorf, Plättenstr. 7-9, 01/8671234
29.01. Brunn, Enzersdf.Str. 14, 02236/32751
30.01. Laxenburg, Schloßplatz 10, 02236/71204
31.01. P'dorf, Marktplatz 12, 01/8690295
01.02. Brunn, Wiener Str. 98, 02236/312445
02.02. P'dorf, S.-Kneipp-G. 5-7, 01/8694163
03.02. Kaltenleutg, Hauptstr. 67, 02238/71228
04.02. Mödling, Freiheitsplatz 6, 02236/24290
05.02. Mödling, Wiener Str. 2, 02236/22126
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INSERATE  & ANFRAGEN
senden Sie bitte per Mail an uns:
redaktion@oevp-breitenfurt.at

Sprechstunde des
Bürgermeister

Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr 
Bitte zwecks Terminvereinbarung um 
Voranmeldung am Gemeindeamt bei 

Frau Wintner, Tel. 02239/23 42-24

Öffnungszeiten
Gemeindeamt
Hirschentanzstraße 3

Di        16:00 - 18:30 Uhr
Do, Fr   8:00 - 12:00 Uhr

REDAKTIONSSCHLUSS:
Immer der
15. jedes Monats
für die nächstfolgende Ausgabe

KLEININSERATE
Ich übernehme gerne Ihre Bügelwäsche. 
Abholung und Zustellung rasch & zuverlässig.

Tel. 0664 / 355 42 10

Englisch/Spanisch lernen über Skype- 
Whatsapp-Zoom. Erfahrene Lehrerin mit Uni-
versitätsabschluss erteilt Privatunterricht & 
Nachhilfe für Englisch (Ausbildungssprache) 
und Spanisch (Muttersprache) in Breitenfurt. 
Tel. 0680 / 555 56 47

Mathe refresher training , was brauche ich 
fürs kommende Schuljahr? Erfahrener Nach-
hilfetrainer für NMS, AHS Unterstufe und 
5.Klasse. Tel. 0664 / 45 17 035


